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Herzlich willkommen!

Johannischer Kirchentag – Raum für Stille

Liebe Leserin, lieber Leser!
Unter dem Leitwort „Johannischer Kirchentag – Raum für Stille“ 
lädt die Johannische Kirche vom 17. bis zum 25. August 2024 
in das Berliner St.-Michaels-Heim und in die Friedensstadt Wei-
ßenberg bei Trebbin ein. Alle sind willkommen, dürfen sich als 
Kinder Gottes angenommen fühlen und sich an einer lebendi-
gen, christlichen Gemeinschaft beteiligen.
Die Kirchentagswoche wird geprägt durch Gottesdienste, Ge-
sprächskreise, Vorträge, kulturelle Ereignisse, ehrenamtliche 
Arbeitseinsätze sowie Zeit, um in der Gemeinschaft beisam-
men zu sein. Mitglieder und Glaubensfreunde aller Gemeinden 
und aller Altersstufen sowie Gäste nehmen an den Aktivitäten 
teil und gestalten sie mit. 
Wie schon in den vorherigen Jahren gibt es ein wunderbares, 
buntes und auch tiefgründiges Programm. Bei der Vielzahl der 
Angebote will diese Broschüre eine Orientierungshilfe sein. Sie 
enthält Informationen zum Programm, Kurzdarstellungen der 
Gesprächs- und Vortragskreise, eine Gliederung nach Sachge-
bieten sowie weiterführende Hinweise. Aktualisierte Hinweise 
sind im Internet zu finden unter:

www.johannischer-kirchentag.de
Wir wünschen uns allen eine gesegnete Zeit im Kirchentags-
geschehen, viele interessante Begegnungen und Gespräche.
Ein herzliches „Gott zum Gruß!“

Johannische Kirche, Kirchenleitung
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Programmübersicht
 Samstag, 17. August                                    St.-Michaels-Heim

13.15 Uhr	 • Sakrament der geistigen Heilung – bis 14.15 Uhr 
(Kuppelsaal)

15.00 Uhr	 • Eröffnungsgottesdienst zum Kirchentag 
(Parkterrassen)  16882   

16.00 Uhr	 • Wer bin ich, wer bist du? – Kennenlernspiele für 
Kinder – bis 18.00 Uhr (Kuppelsaal)

16.30 Uhr	 • „Seele, werde in Gott stille“ – Vortrag von Johan-
na Ritter, Angela Sonntag (Kirche)  16882  
• „Ein frisches, frohes Wagen“ – Gesprächskreis 
mit Claudia Brunner, Angela Passinger (Großer 
Saal) 
• #auftakt #kitawo2024 – Auftaktveranstaltung der 
Johannische Jugend zur Kirchentagswoche 2024 
(Jugendraum)

18.00 Uhr	 • Festliches Abendessen der Kirchenleitung mit 
den Konfirmanden (Salon Mendelssohn)
• Abendgebet (Kirche)  31909
• Abendgebet insbesondere für Familien und 
Kinder (Kuppelsaal)

18.30 Uhr	 • „Fasset eure Seelen mit Geduld!“ – Gesprächs-
kreis mit Anke Schindler (Kuppelsaal) 
• Im Dialog mit dem Arbeitskreis Vorsorge – Im-
pulsvortrag und Dialogangebot von und mit dem 
Arbeitskreis Vorsorge (Großer Saal)

19.30 Uhr	 • Musik im Park mit Casa Joe (Parkterrassen) 
20.00 Uhr	 • Abendgebet (Kirche)  31909
21.00 Uhr	 • Abendsegen (Parkterrassen)
21.30 Uhr	 • Bus-Abfahrt zur Friedensstadt – nur mit Ticket; 

Treffpunkt: Brunnen am St.-Michaels-Heim
22.00 Uhr	 • Abschluss des Tages

 Samstag, 17. August                                           Friedensstadt

13.30 Uhr	 • Bus-Abfahrt zum St.-Michaels-Heim – nur mit 
Ticket; Treffpunkt: Bushaltestelle Blankenseer 
Chaussee

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)
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 Samstag, 17. August                                                 nur digital

18.00 Uhr	 • Johannische Kirche International – Video-Konfe-
renz für Kirchenmitglieder und Freunde aus aller 
Welt in englischer Sprache – mit Rainer Gerhardt, 
Nicola Kalinowsky, Andrew Smyth, Projekt Silas   

 Sonntag, 18. August                                    St.-Michaels-Heim

  9.45 Uhr	 • Sakrament der geistigen Heilung – bis 10.30 Uhr 
(Salon Mendelssohn)

11.00 Uhr	 • Konfirmationsgottesdienst – nur für Konfirma
tionsgesellschaften (Kirche)  16882   

12.30 Uhr	 • Mittagessen für die Konfirmierten und ihre Gäste 
(Parkterrassen)

14.30 Uhr	 • Die Johannische Jugend begrüßt die neuen 
Jugendlichen (Kirche)  

16.00 Uhr	 • Raum für Klänge – Kleines Konzert zum Lobe 
Gottes (Kirche) 
• Kennst du deinen Engel? – Gesprächskreis für 
Kinder mit Katharina Schröder, Karl-Heinz Häder 
(Raum 113) 

17.00 Uhr	 • Bibelimpuls – Gottes Wort in der Stille erfahren – 
Gesprächskreis mit Luise Marek, Dagmar Schätzle 
(Salon Mendelssohn) 
• Die Sache mit den Senfkörnern – Gesprächskreis 
mit Rainer Gerhardt, Kerstin Heinrich (Großer Saal) 
• Zeitzeugen des Kirchenlebens – Dokumentarfilme 
in Dauerschleife bis 20.00 Uhr (Kinosaal)

18.00 Uhr	 • Abendgebet insbesondere für Familien und Kin-
der (Raum 113)

18.30 Uhr	 • Insta, Twitter/X, Weg und Ziel & Co.: Babyboo-
mer bis zur Generation Alpha – wie erreichen wir 
euch? – Gesprächskreis mit Rebekka Konkel, 
Matthias Schmidt, Holger Tzitschke (Großer Saal)

19.00 Uhr	 • Abendgebet (Kirche)  31909
20.00 Uhr	 • Religiöse Werte in Erziehung und Bildung — ein 

interreligiöses Gespräch – Podiumsdiskussion mit 
Ulrike Gehde, Robin Köhler und Gästen (Kirche) 
 16882  

21.30 Uhr	 • Bus-Abfahrt zur Friedensstadt – nur mit Ticket; 
Treffpunkt: Brunnen

22.00 Uhr	 • Abendgebet (Kirche)  31909
22.30 Uhr	 • Abschluss des Tages
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 Sonntag, 18. August                                           Friedensstadt

11.00 Uhr	 • Konfirmationsgottesdienst – Live-Übertragung 
aus der Kirche im St.-Michaels-Heim (WF/Kirche)

14.45 Uhr	 • Bus-Abfahrt zum St.-Michaels-Heim – nur mit 
Ticket; Treffpunkt: Bushaltestelle Blankenseer 
Chaussee

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909

 Sonntag, 18. August                            Lutherstadt Wittenberg             

11.00 Uhr	 • Konfirmationsgottesdienst – Live-Übertragung 
aus der Kirche im SMH (Gemeindehaus,Teucheler 
Straße 4, 06886 Lutherstadt Wittenberg)

12.00 Uhr	 • gemütliches Beisammensein mit Essen vom Grill

 Montag, 19. August  „Helfertag“                 St.-Michaels-Heim

  9.00 Uhr	 • Wort zum Tage zum Helfertag (Kirche)  16882   
• anschl. Einteilung der Arbeiten (Kirche)
• Kleine Helfer — große Hilfe im SMH! – Betreuter 
Arbeitseinsatz für Kinder (Jugendraum)

  9.30 Uhr	 • Treffen des großen Arbeitskreises Gesangbuch – 
bis ca. 12.00 Uhr (Großer Saal)

13.00 Uhr	 • Friedensgebet (Kirche)  16882
13.15 Uhr	 • Gemeinsames Mittagessen für Teilnehmer am 

Helfertag (Park)
15.30 Uhr	 • Gemeinsamer Ausklang des Helfertages für alle 

Teilnehmer bei Kaffee und Kuchen (Park) 
• Sakrament der geistigen Heilung – bis 16.15 Uhr 
(Bismarckzimmer)

16.30 Uhr	 • Widersprüche? – Gesprächskreis mit Ulrike Geh-
de, Andreas Schwiewagner (Großer Saal) 
• Geben und Nehmen — Kirchenfinanzen aktuell – 
Vortrag mit Gesprächskreis von und mit Fabian 
Gerhardt, Axel Glanck, Matthias Müller (Kirche) 
 16882  
• Kaffeeklatsch & Spielideen – Treffpunkt für Kinder-
betreuer (Kuppelsaal)

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Kirche)  31909
• Abendgebet insbesondere für Familien und 
Kinder (Kuppelsaal)

18.30 Uhr	 • Church-Life-Balance — brauchen wir so etwas? – 
Gesprächskreis mit Dietrich Elsner (Großer Saal)

20.00 Uhr	 • „Klappt schon!“ – Kabarettaufführung mit 
kabarett24.de (Kinosaal)

22.00 Uhr	 • Abendgebet (Kirche)  31909
22.30 Uhr	 • Abschluss des Tages
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 Montag, 19. August                                             Friedensstadt

  8.00 Uhr	 • Wort zum Tage (Gemeinderaum)  31909
• anschl. Einteilen der Arbeiten (Gemeinderaum)

16.00 Uhr	 • Sakrament der geistigen Heilung – bis 18 Uhr 
(Heilinstitut)

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)

 Montag, 19. August                                                    nur digital

18.30 Uhr	 • Die Sache mit den Senfkörnern – Videogesprächs-
kreis mit Rainer Gerhardt, Kerstin Heinrich   

 Dienstag, 20. August  „Kulturtag“              St.-Michaels-Heim

10.00 Uhr	 • Wort zum Tage (Kirche)  16882  
• Wort zum Tage für Kinder (Kuppelsaal)
• anschl. Besuch bei Panda, Zebra & Co. – Ausflug 
für Kinder zum Zoologischen Garten Berlin  
(Treffpunkt: Kuppelsaal)

10.15 Uhr	 • Stille Orte in der lauten Stadt – Stadtbesichtigung 
mit Matthias Müller; Treffpunkt: Brunnen (A)

17.30 Uhr	 • Abendgebet (Großer Saal)
• Abendgebet insbesondere für Familien und 
Kinder (Kuppelsaal)

18.00 Uhr	 • Silent Movies — Loud Percussion – Konzert mit 
Tom Teasley (Kirche)

20.00 Uhr	 • Mord — streng biologisch – Theaterstück von 
Christine Steinwasser, aufgeführt vom Johanni-
schen Amateurtheater (Kinosaal)

22.00 Uhr	 • Abendgebet (Kirche)  31909
22.30 Uhr	 • Abschluss des Tages

 Dienstag, 20. August  „Kulturtag“                     Friedensstadt

  8.00 Uhr	 • Wort zum Tage (Gemeinderaum)  31909
• anschl. Einteilen der Arbeiten (Gemeinderaum)

10.00 Uhr	 • Wort zum Tage (WF/Kirche)  92885
10.30 Uhr	 • Ausflug zum Baumkronenpfad in Beelitz-Heilstätten 

– mit Monika Alcantara Klamm, Martina Gerhardt; 
Treffpunkt WF/Park – bis ca. 15.30 Uhr (A)
• Motorrad-Tour nach Lutherstadt Wittenberg – Treff-
punkt am Heilinstitut (bis ca.15.00 Uhr) (A)

16.00 Uhr	 • Sakrament der geistigen Heilung – bis 18 Uhr 
(Heilinstitut)

16.30 Uhr	 • „Seele, werde in Gott stille!“ – gemeinsames 
Singen mit Esther Nörenberg, Kathrin Didoff; 
bitte Gesangbücher mitbringen! Treffpunkt an der 
Freundschaftsbirke am Frieda-Müller-Haus
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18.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909
18.30 Uhr	 • Tanzabend für jede Frau und jeden Mann – von 

und mit Leon Domroese, Angela Sonntag & 
Friends (WF/Kirche)

20.30 Uhr	 • Open-Air-Kino – Filmabend im Biergarten der 
Friedensstadt

 Dienstag, 20. August  „Kulturtag“        in Jessen/Lindwerder

13.30 Uhr	 • Alpaka-Spaziergang in Lindwerder mit Michaela 
Nitsche; Achtung: Treffpunkt ist in 06917 Jessen, 
Lindwerder Dorfstraße 21 – bis ca. 16 Uhr

 Mittwoch, 21. August                                   St.-Michaels-Heim

10.00 Uhr	 • Wort zum Tage (Kirche)  16882  
• anschl. Stille – Vortrag von Karl-Heinz-Häder 
(Kirche)  16882  
• Wort zum Tage für Kinder (Kuppelsaal)
• anschl. Kreativtag für Kinder mit gemeinsamem 
Mittagessen –bis ca. 13.30 Uhr (Kuppelsaal)

11.30 Uhr	 • Wir backen uns eine Gemeinde: Wie stellen wir 
uns eine ideale Gemeinde vor? – Gesprächskreis 
mit Olaf Börner, Jens Elger, Angela Passinger, 
Burkhard Romig, Andreas Schräne (Großer Saal) 
• Dein Lächeln wächst unter deinen Füßen – sanfte 
Aktivität mit Karola Kramwinkel; Treffpunkt: Brunnen 
• Kräuterwerkstatt für Groß und Klein – Workshop 
mit Jennifer Teschke; Treffpunkt: Roter Platz

13.00 Uhr	 • Sprechstunde und Sakrament der geistigen 
Heilung mit Predigerin Christiane Schermutzki, bis 
17 Uhr (Oberhauptszimmer)

13.15 Uhr	 • Sakrament der geistigen Heilung – bis 14.15 Uhr 
(Bismarckzimmer)

14.30 Uhr	 • Brauchst du Hilfe … oder kennst du jemanden, 
der Hilfe braucht? – Beratungssprechstunde mit 
Burkhard Romig (Bismarckzimmer)

15.00 Uhr	 • Mord — streng biologisch – Theaterstück von 
Christine Steinwasser, aufgeführt vom Johanni-
schen Amateurtheater (Kinosaal) 
• „Traurig sein kann ich nicht, bei meiner Seele 
nicht, allzeit fidel.“ – Erzähl-Vortrag für Kinder von 
Elke Werner (Kuppelsaal) 
• „Wisset ihr nicht, welches Geistes Kinder ihr 
seid?“ – Vortrag von Christoph Schaal-Breite 
(Kirche)  16882  
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15.00 Uhr	 • Psst! — Töne aus der Bibel – Gesprächskreis mit 
Andrew Smyth, Christine Werner (Großer Saal)

16.00 Uhr	 • Wie ist das mit der Trauer? – Gesprächskreis für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Monika 
Alcantara Klamm (Kuppelsaal)

16.30 Uhr	 • Aus der Arbeit des Johannischen Sozialwerks e.V. – 
Der Vorstand informiert (Kirche)  16882  
anschl. Gelegenheit zum Abendgebet
• Der Atem — Odem Gottes – Vortrag und Ge-
sprächskreis von und mit Dagmar Schätzle (Salon 
Mendelssohn)

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Großer Saal)  31909
• Abendgebet insbesondere für Familien und 
Kinder (Kuppelsaal)

18.30 Uhr	 • Mit Gott! Dreieinigkeit im täglichen Leben – Vor-
trag und Gesprächskreis von und mit Jörg Franke 
und Karl-Heinz Häder (Salon Mendelssohn) 
• „Klappt schon!“ – Kabarettaufführung mit 
kabarett24.de (Kinosaal)

20.00 Uhr	 • Jugendgottesdienst mit Referaten – nur für 
Jugendliche (Kirche)  
• Johannisches, Buddhistisches und der liebe Alltag 
– Vortrag und Gesprächskreis von und mit Kerstin 
Böttcher, Michael Schulz (Salon Mendelssohn) 
• Bus-Abfahrt zur Friedensstadt – nur mit Ticket; 
Treffpunkt: Brunnen

22.00 Uhr	 • Bus-Abfahrt zur Friedensstadt – nur mit Ticket; 
Treffpunkt: Brunnen

22.00 Uhr	 • Abendgebet (Kirche)  31909
22.30 Uhr	 • Abschluss des Tages

 Mittwoch, 21. August                                          Friedensstadt

  8.00 Uhr	 • Wort zum Tage (Gemeinderaum)  31909
• anschl. Einteilen der Arbeiten (Gemeinderaum)

  8.45 Uhr	 • Bus-Abfahrt zum St.-Michaels-Heim – nur mit 
Ticket; Treffpunkt: Bushaltestelle Blankenseer 
Chaussee

13.45 Uhr	 • Bus-Abfahrt zum St.-Michaels-Heim – nur mit 
Ticket; Treffpunkt: Bushaltestelle Blankenseer 
Chaussee

14.00 Uhr	 • Secondhand – Alte Kleidung neu entdecken 
(Blankenseer Chaussee 45) – bis 16 Uhr

16.00 Uhr	 • Sakrament der geistigen Heilung – bis 18 Uhr 
(Heilinstitut)

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)
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20.30 Uhr	 • „Am Abend, wenn die Winde...“ – ein besinnlicher 
Abendspaziergang mit Jaqueline Falk, Kerstin Klo-
se; Treffpunkt Schule/Haupteingang – bis 22 Uhr

 Donnerstag, 22. August                              St.-Michaels-Heim

   7.45 Uhr	• Bus-Abfahrt zur Friedensstadt – nur mit Ticket; 
Treffpunkt: Brunnen

 Donnerstag, 22. August  „Helfertag“                 Friedensstadt

  6.30 Uhr	 • „An einem Sommermorgen, da nimm den Wan-
derstab“ – die morgendliche Stille in der Natur bei 
einer Wanderung genießen mit Grit Kluge, Mirko 
Neumann; Treffpunkt Gedenkstätte im Lindenhof

  8.00 Uhr	 • Morgengebet (Gemeinderaum)
  9.00 Uhr	 • Wort zum Tage zum Helfertag (WF/Kirche)  

92885   
• anschl. „Der Herr ist mein Licht und mein Heil“ — 
das Buch der Psalmen – Vortrag von Verena Wittke 
(WF/Kirche)  92885   
•  anschl. Helfertag zum Aufbau der Festtage; 
Einteilung der Arbeiten (WF/Kirche) 
• Coworking Space — Platz, um deinen Laptop 
aufzuklappen… – ein Angebot von Franziska En-
gelmann, Fabian Gerhardt, Edgar Pahle, Jens-Uwe 
Kafert – bis 14 Uhr (Blankenseer Chaussee 45 
ehemaliges „Stübchen“)

  9.15 Uhr	 •  Kleine Helfer — große Hilfe im Waldfrieden! 
– Kinder machen gemeinsam mit beim Arbeits
einsatz (WF/Kirche)

10.30 Uhr	 • „Die 3. Zähne sind die besten“ — „Immer lustig 
und fröhlich bleiben“ – Heiterer Vortrag von Volker 
Hildebrandt (Gemeinderaum) 
• Lasst uns in die Stille gehen – Workshop mit 
Dagmar Schätzle (Schule/KiGo-Raum) 

11.30 Uhr	 • Gut Schönhof und Natürlich Lernen auf 
Gut Schönhof e.V. – die Vorstände berichten 
(WF/Kirche) 
• Offenes Wasserwerk – Führung mit Dankmar 
Hempel, bis 12.00 Uhr (Wasserwerk) 
• Zur Ruhe kommen mit einem Klumpen Ton – 
Workshop mit Susanne Scheuch (Schule/Klassen-
raum 4)



12

12.15 Uhr	 • House of One – Besichtigung eines interreligi-
ösen Projekts in Berlin-Mitte mit Ulrike Gehde; 
An- und Abreise per Bus; Treffpunkt: Bushaltestelle 
Blankenseer Chaussee – bis ca. 17.30 Uhr (A)

12.30 Uhr	 • Offen für Bücher und mehr – Die Bücherstube hat 
geöffnet – bis 14.30 Uhr (Museum)

13.00 Uhr	 • Gemeinsames Mittagessen für Teilnehmer am 
Helfertag (WF/Park)

13.30 Uhr	 • Brauchst du Hilfe … oder kennst du jemanden, 
der Hilfe braucht? – Beratungssprechstunde mit 
Burkhard Romig (Frieda-Müller-Haus)

14.00 Uhr	 • Die Bergpredigt — Lebensprogramm oder Uto-
pie? – Gesprächskreis mit kleiner Wanderung mit 
Paul Schuchardt; Treffpunkt: am Glauer Hof 
• Friedensstadt weiterbauen — Auswertung und 
Gegenüberstellung vorhandener Entwurfsideen 
– Betrachtung einer Ausstellung mit Josephine 
Braun, Jens-Uwe Kafert, Sarah Schulz (Blanken
seer Chaussee 45 ehemaliges „Stübchen“) 
• Origami – die japanische Kunst des Papierfaltens – 
Workshop mit Angela Romahn (Schule/Klr. 4)

16.00 Uhr	 • Friedensstadt: Aktuelles aus Patenschaft und 
praktischer Arbeit – Vortrag und Gesprächskreis 
von und mit Christoph Glistau, Dankmar Hempel, 
Stefan Tzschentke (Gemeinderaum) 
• Alles im Griff? Wie entsteht eine Sucht? – Work-
shop für Jugendliche mit Julia Didoff (Jugendraum) 
• Coworking Space — Platz, um deinen Laptop 
aufzuklappen... – ein Angebot von Franziska En-
gelmann, Fabian Gerhardt, Edgar Pahle, Jens-Uwe 
Kafert – bis 18 Uhr (Blankenseer Chaussee 45 
ehemaliges „Stübchen“) 
• Sakrament der geistigen Heilung – bis 18 Uhr 
(Heilinstitut)

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909
• Abendgebet insbesondere für Familien und 
Kinder (Schule/KiGo-Raum)

19.00 Uhr	 • Jugendchor & Friends – Abwechslungsreiches 
Konzert zum Jubiläum des Jugendchors (WF/Kirche) 
• anschl. Gelegenheit zum Abendgebet

20.30 Uhr	 • Zusammenhänge einer Sucht und Wege aus ihr 
heraus – Vortrag von Julia Didoff, Angela Sonntag 
(Gemeinderaum) 
• Bus-Abfahrt zum St.-Michaels-Heim – nur mit 
Ticket; Treffpunkt: Waldfrieden
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20.30 Uhr	 • Coworking: Was es bedeutet, und kann es einen 
Platz in der Friedensstadt finden? – Vortrag und 
Gesprächskreis von und mit Franziska Engelmann, 
Fabian Gerhardt, Jens-Uwe Kafert (Blankenseer 
Chaussee 45 „ehemaliges Stübchen“) 
• Party für Jugendliche und Junggebliebene – Ge-
meinsames Feiern im Jugendraum Friedensstadt

22.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909
22.30 Uhr	 • Abschluss des Tages

 Freitag, 23. August                                      St.-Michaels-Heim

  8.45 Uhr	 • Bus-Abfahrt zur Friedensstadt – nur mit Ticket; 
Treffpunkt: Brunnen

 Freitag, 23. August                                              Friedensstadt

  8.00 Uhr	 • Wort zum Tage (Gemeinderaum)  31909
• anschl. Einteilen der Arbeiten (Gemeinderaum)

  9.00 Uhr	 • Coworking Space — Platz, um deinen Laptop 
aufzuklappen... – ein Angebot von Franziska En-
gelmann, Fabian Gerhardt, Edgar Pahle, Jens-Uwe 
Kafert – bis 18 Uhr (Blankenseer Chaussee 45 
ehemaliges „Stübchen“)

10.00 Uhr	 • Wort zum Tage (WF/Kirche)  92885   
• anschl. Aus der Arbeit der Johannischen Kirche – 
der Vorstand berichtet (WF/Kirche)  92885  
• Wort zum Tage für Kinder (Schule/KiGo-Raum)
• anschl. Schatzsuche in den Glauer Bergen mit 
Picknick – Spannende Abenteuertour für Kinder 
(Schule/KiGo-Raum)
• „Wir hören’s nur im Stillesein“ — Wege in die 
Stille – Wanderung entlang der Glauer Berge mit 
Esther Nörenberg, Burkhard Romig, Helga Selent-
Sawinsky, Dorothea Sydow; Treffpunkt Gedenkstät-
te im Lindenhof

11.30 Uhr	 • Öffentlichkeitsarbeit in der Friedensstadt Weißen-
berg – Vortrag und Gesprächskreis von und mit 
Gunnar Pommerening (Gemeinderaum) 
• Aquarellmalen – Workshop mit Gerlind Elsner 
(Schule/Klassenraum 4)

12.30 Uhr	 • Offen für Bücher und mehr – Die Bücherstube hat 
geöffnet – bis 14.30 Uhr (Museum)

13.00 Uhr	 • Feierstunde für Kinder – in der Tier- und Pflan-
zenwarte (sog. „Streichelzoo“)
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13.00 Uhr	 • Sakrament der geistigen Heilung mit Predigerin 
Christiane Schermutzki – bis 16 Uhr (Heilinstitut)

14.00 Uhr	 • Festhalten und Loslassen – Gesprächskreis mit 
Joachim Mattke, Christel Appelt (Gemeinderaum) 
• Secondhand – Alte Kleidung neu entdecken 
(Blankenseer Chaussee 45) – bis 17 Uhr

14.30 Uhr	 • Elterncafé im Frieda-Müller-Haus – Gesprächs-
kreis mit Verena Wittke, Dagmar Kafert und dem 
Erzieherkreis (CaféTassé)

15.00 Uhr	 • Onkel und Tante Pelle bei den Olympischen Spie-
len in Paris – Kinderfest auf dem TGO-Sportplatz; 
ca. 18.00 Uhr: Friedensgebet – Abschluss des 
Kinderfestes 
• Was macht die Schule? – Führung durch das Schul-
gebäude mit Marc Grunow (Schule/Haupteingang)

16.00 Uhr	 • Mobilität in der Friedensstadt — Was wäre 
möglich? – Vortrag und Gesprächskreis von und 
mit Oliver Braun, Jörg Franke, Franz Lüninghake 
(Gemeinderaum) 
• Mitgliederversammlung des Schulvereins 
Friedensstadt e.V. (Schule/Turnhalle)
• Brauchst du Hilfe … oder kennst du jemanden, 
der Hilfe braucht? – Beratungssprechstunde mit 
Burkhard Romig (Frieda-Müller-Haus) 
• Sakrament der geistigen Heilung – bis 18 Uhr 
(Heilinstitut)

17.00 Uhr	 • Drums Alive – Ganzheitliches Workout, das 
einfache, aber dynamische Bewegungen mit pul-
sierendem Trommelrhythmus verbindet; mit Monika 
Alcantara Klamm, Martina Gerhardt (Wiese vor 
Haus Bismarckstraße 1–4)

18.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum, reverti)  31909
18.30 Uhr	 • Bus-Abfahrt zum St.-Michaels-Heim – nur mit 

Ticket; Treffpunkt: Bushaltestelle Blankenseer 
Chaussee

19.00 Uhr	 • Leben im Dritten Testament – was verstehen wir 
darunter? – Gesprächskreis mit Johannes Marek, 
Luise Marek (Gemeinderaum) 
• Bannerprobe – nur für geladene Teilnehmer (WF/
Kirche)

21.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909
22.30 Uhr	 • Abschluss des Tages
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 Samstag, 24. August                                   St.-Michaels-Heim

	 • Keine Veranstaltungen im St.-Michaels-Heim

 Samstag, 24. August                                          Friedensstadt

11.00 Uhr	 • Gottesdienst anlässlich des Geburtstages Joseph 
Weißenbergs (WF/Kirche)  92885   

12.00 Uhr	 • Mittagessenausgabe an den Ständen (WF/Park)
• Handarbeitsausstellung – bis 15 Uhr (WF/Hand-
arbeitszelt)

13.00 Uhr	 • Sprechstunde der Kirchenleitung für die
Gemeinden (WF/Kirche)

14.00 Uhr	 • Secondhand – bis 18 Uhr (Blankenseer Ch. 45)
14.30 Uhr	 • Sprechstunde der Kirchenleitung für die

Gemeinden (Heilinstitut) 
• Gemeinsames Aufräumen im Park – alle helfen 
mit! (WF/Park) 
• Musik zur Unterhaltung im Biergarten mit dem 
St. Michael’s Jazz Orchestra

15.00 Uhr	 • Sprechstunde für Lebens- und Familienberatung – 
von Dagmar Kafert, Kerstin Heinrich (Heilinstitut) 
• Führung durch die Friedensstadt Weißenberg – 
mit Gunnar Pommerening; Treffpunkt Heilinstitut 
• Offen für Bücher und mehr – Die Bücherstube hat 
geöffnet – 17.00 Uhr (Museum)

15.30 Uhr	 • Friedensstadt weiterbauen — Auswertung und 
Gegenüberstellung vorhandener Entwurfsideen 
– Betrachtung einer Ausstellung mit Josephine 
Braun, Jens-Uwe Kafert, Sarah Schulz (Blanken
seer Chaussee 45 „ehemaliges Stübchen“)

17.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909
18.00 Uhr	 • Abendgebet (WF/Kirche, Gemeinderaum) 

 31909
18.15 Uhr	 • „Der Meister“ – Film über Joseph Weißenberg 

(WF/Kirche)
19.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909

• Brazilian Groove mit Aja Brasil – Live-Musik im 
Biergarten 

20.00 Uhr	 • Mord — streng biologisch – Theaterstück von 
Christine Steinwasser, aufgeführt vom Johanni-
schen Amateurtheater (Schule/Turnhalle)

21.00 Uhr	 • „Der Meister“ – Film über Joseph Weißenberg 
(WF/Kirche) 
• Abendgebet (Gemeinderaum)  31909

22.30 Uhr	 • Abschluss des Tages
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 Samstag, 24. August                                                 nur digital

19.00 Uhr	 • Gottesdienst anlässlich des Geburtstages Joseph 
Weißenbergs – Wiederholung des Gottesdienstes 
von 11 Uhr  

 Sonntag, 25. August                                    St.-Michaels-Heim

	 • Keine Veranstaltungen im St.-Michaels-Heim

 Sonntag, 25. August                                            Friedensstadt

11.00 Uhr	 • Kirchentags-Festgottesdienst (WF/Kirche) 
 92885   

12.00 Uhr	 • Mittagessenausgabe an den Ständen (WF/Park)
• Handarbeitsausstellung – bis 16.00 Uhr (WF/
Handarbeitszelt)

13.00 Uhr	 • Musik zur Unterhaltung – mit dem St. Michael’s 
Jazz Orchestra – bis 15.30 Uhr (WF/Park)

16.00 Uhr	 • Friedensgebet (WF/Kirche)  92885  
• anschl.: Gemeinsames Aufräumen im Park – alle 
helfen mit! (WF/Park) 
• anschl.: Abendgebet (WF/Kirche)

17.00 Uhr	 • Abendgebet (Gemeinderaum)  31909

 Sonntag, 27. August                                                 nur digital

19.00 Uhr	 • Kirchentags-Festgottesdienst – Wiederholung des 
Gottesdienstes von 11 Uhr  

* * * * *

Änderungen vorbehalten!    Bitte Hinweise beachten!
johannischer-kirchentag.de
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Gottesdienste & Feierstunden
Gottesdienste und Feierstunden sind im Kirchentagsgesche-
hen die Höhepunkte. Sie finden an folgenden Terminen statt:

Samstag, 17.08., 15.00 Uhr
Eröffnungsgottesdienst der Kirchentagswoche (SMH/Park)

Sonntag, 18.08., 11.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst (SMH/Kirche) – nur für die Konfir-
mationsgesellschaften; Übertragung (WF/Kirche, Teuchel u.a.)

Mittwoch, 21.08., 20.00 Uhr
Jugendgottesdienst – für Jugendliche bis 30 Jahre (SMH/Kirche)

Freitag, 23.08., 13.00 Uhr
Feierstunde für Kinder (FS/Tier- und Pflanzenwarte)

Samstag, 24.08., 11.00 Uhr
Gottesdienst anlässlich des Geburtstages von Joseph Weißen-
berg (WF/Kirche)

Sonntag, 25.08., 11.00 Uhr
Kirchentags-Festgottesdienst (WF/Kirche)

Ausführliche Informationen zur Video- und Telefonüber
tragung von Gottesdiensten siehe Seite 45.
Zu den Gottesdiensten sind alle herzlich willkommen; zum Ju-
gendgottesdienst und zur Feierstunde für Kinder die jeweiligen 
Altersgruppen. 
Johannische Christen glauben, dass Gott Menschen und See-
len im Gottesdienst dient. Im Mittelpunkt steht dabei die Predigt, 
die von berufenen Laienpredigern frei gehalten wird. Wir glau-
ben, dass Gottes Geist hier durch die Inspiration der Prediger 
wirkt, so dass die Gedanken ausgesprochen werden, die den 
Anwesenden Kraft, Trost und Ausrichtung schenken können.
Neben den Inspirationspredigten sind auch Geistfreundreden 
unter Leitung der Kirchenleitung in der Johannischen Kirche 
ein wichtiger Teil der Verkündigung. Diese urchristliche Form 
der Predigt wurde der Kirche von Joseph Weißenberg wieder 
geschenkt, der sich auf die Aussage Jesu Christi: „In meinem 
Namen werden sie … mit neuen Zungen reden“ (Markus 16,17) 
und auf das Pfingstgeschehen (Apostelgeschichte 2) berief.
Der Ablauf der Gottesdienste gestaltet sich folgendermaßen: Er-
öffnung, gemeinsames Vaterunser, Gesang, Lesung und Predigt, 
Gesang, Schlussgebet, Segenserteilung. Die Teilnehmer werden 
gebeten, etwa 15 Minuten vor Beginn ihre Plätze einzunehmen, 
um allen Zeit zur stillen Besinnung zu ermöglichen.
Nach den Gottesdiensten wird um eine Kollekte gebeten.
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Sakrament der geistigen Heilung
„Auf die Kranken werden sie die Hände legen,

so wird’s besser mit ihnen werden.“
Aus dem Missionsbefehl Jesu Christi (Markus 16,15–18)

Das Handauflegen ist ein Sakrament der Johannischen Kirche 
und wird als Kraftquelle für Körper, Seele und Geist gespendet. 
Es basiert auf der Lehre Jesu Christi.
Joseph Weißenberg führte das urchristliche Handauflegen wie-
der ein, wie es im „Missionsbefehl“ der Bibel im Markus-Evan-
gelium (Kapitel  16, Verse 15–18) nachzulesen ist. Er selbst 
heilte Kranke und beauftragte auch andere Menschen, heute 
„Missionshelfer“ genannt, Gleiches zu tun. Seither beweist sich 
die Kraft Gottes auch durch sie.
In der heutigen Zeit werden weiterhin Missionshelfer von der 
Leitung der Johannischen Kirche in ihr Amt berufen. Mit der Be-
rufung tritt ein Heilgeist an die Seite des Berufenen, der durch 
das Handauflegen im Namen Gottes des Vaters, des Sohnes 
und des Heiligen Geistes wirksam wird zur Erlösung führt. 
Durch das Gebet des Missionshelfers beim Handauflegen 
werden die krank machenden Geister vom göttlichen Strom 
berührt. Bei jedem Sakrament der geistigen Heilung geschieht 
Erlösung, auch wenn sichtbare Heilung nicht sofort eintritt. Es 
geht nicht immer um ein Leichterwerden der Last, sondern viel-
mehr um ein Stärkerwerden der Kraft.
Das Sakrament der geistigen Heilung wird allen Menschen 
gespendet, die darum bitten.
Joseph Weißenberg verband dieses Sakrament häufig mit Ver-
ordnungen. Die wichtigste lautet: „Betet jeden Abend zwei Va-
terunser, eins für euch selbst, das zweite für alle Verwandten, 
Bekannten und Verstorbenen, und den ersten Psalm.“ Er 
machte aber deutlich, dass auch jedes andere Gebet mit Gott 
verbindet, wenn es von Herzen kommt. Er empfahl, dieses Sa-
krament alle vier Wochen als Kraftquelle zu empfangen.
Die Zusammenarbeit von Medizinern und geistigen Heilern 
war ein Ziel Joseph Weißenbergs, denn über allem Heilwirken 
steht letztlich das Wort Gottes: „Ich bin der Herr, dein Arzt“  
(2. Mose 15,26).
Das Sakrament der geistigen Heilung wird während der Johan-
nischen Kirchentagswoche fast täglich gespendet; Orte und 
Termine sind in der Programmübersicht veröffentlicht.
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Seelsorge
Ein Mensch, der zuhört; Beratung bei Problemen, gemeinsa-
mes Gebet: Während der Kirchentagswoche werden verschie-
dene Sprechstunden und Beratungen angeboten. 

Daniel Stolpe, Stefan Tzschentke
Sprechstunde der Kirchenleitung für die Gemeinden
Um regelmäßigen Austausch zwischen der Kirchenleitung und 
den einzelnen Gemeinden zu ermöglichen, findet jedes Jahr 
zur Kirchentagswoche eine Sprechstunde statt. Darin beten die 
Mitglieder mit der Kirchenleitung für die Aufgaben ihrer jeweili-
gen Gemeinde. Für persönliche Gespräche steht die Kirchen-
leitung während des ganzen Jahres in den regelmäßig stattfin-
denden Sprechstunden zur Verfügung. Weitere Informationen 
unter www.johannische-kirche.org/sprechstunde.

(WF, 24.08., 13.00–14.15 Uhr; FS, 24.08.2024, ab 14.30 Uhr)

Predigerin Jane Schermutzki
Sprechstunde und Sakrament der geistigen Heilung
Gelegenheit zum seelsorgerischen Gespräch, gemeinsamen 
Gebet und zum Empfang des Sakraments der geistigen Heilung.

(SMH, 21.08.2024, 13.00–17.00 Uhr; FS, 23.08.2024, 13.00–16.00 Uhr)

Dagmar Kafert, Kerstin Heinrich
Sprechstunde für Lebens- und Familienberatung
Menschen werden im Alltag auf unterschiedliche Weise zusam-
mengeführt. Dabei entwickeln sich verschiedene Strukturen (Part-
nerschaft, Familie, Team, Arbeitskreis etc.). Diese können neben 
allem Wertvollen auch Spannungen und Konflikte hervorrufen. 
Zusätzlich können die Erziehung der Kinder, Krankheit und All-
tagssorgen zu besonderen Belastungen führen. Der Einklang von 
Körper, Seele und Geist ist blockiert. Oft fällt es schwer, allein eine 
Lösung zu finden oder sich einem Dritten anzuvertrauen und um 
Hilfe zu bitten. In unserer Sprechstunde versuchen wir, gemeinsam 
Zusammenhänge zu erkennen (Lebensumstände, Alltagsstruktu-
ren, Glaube) und Perspektiven zu entwickeln, welche Ausrichtung 
und Halt geben können unter dem Leitgedanken „Gott ist Liebe“. 
Gemeinsam sprechen wir ein Gebet in der Sprechstunde, und 
auch wer kein Gespräch wünscht, ist zu dieser stärkenden Verbin-
dung mit Gott eingeladen, denn im Gebet kann seine Hilfe erbeten 
werden. Das Angebot der Sprechstunde kann von jedem, egal 
welchen Alters, genutzt werden, ob allein, mit Partner:in oder als 
Familie. Für die Sprechstundenzeit am Samstag, dem 24.08.2024, 
werden von 15.00–17.00 Uhr Termine vergeben. Wir bitten daher 
um vorherige Anmeldung über Dagmar Kafert 0179 / 90 456 08 
(d.kafert@johannische-kirche.org) oder Kerstin Heinrich 0176 / 
23 453 460 (k.heinrich@johannische-kirche.org). Auch spontan 
Kommende werden wir nach unseren Möglichkeiten gern berück-
sichtigen.                                                       (FS, 24.08., 15.00–17.00 Uhr)
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Vorträge
Verena Wittke
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil“ – 
das Buch der Psalmen
Das Buch der Psalmen ist wohl eines der bekanntesten und be-
liebtesten Bücher der Heiligen Schrift. In ihm versammeln sich 
Worte des Lobpreises ebenso wie Lieder und Gebete in Not, 
Krankheit und Bedrängnis. Weshalb wir auch heute noch Kraft, 
Trost und Aufrichtung aus diesen Worten der Sänger und Dichter 
des Alten Testaments erfahren können, versucht dieser Vortrag 
aufzuzeigen.                                         (FS, 22.08.2024, 9.00 Uhr,   )

Volker Hildebrandt
„Die 3. Zähne sind die besten“ – „Immer 
lustig und fröhlich bleiben“
Anhand von Fotos und Erlebnisberichten sollen das Wesen 
und der Humor des Meisters Joseph Weißenberg betrachtet  
werden.                                                     (FS, 22.08.2024, 10.30 Uhr)

Johanna Ritter, Angela Sonntag
„Seele, werde in Gott stille“
Um in dieser lauten und oftmals verwirrenden Zeit nicht zu 
zweifeln oder zu verzweifeln, sondern im Gegensatz dazu den 
inneren Kompass ausrichten zu können, brauchen wir Ruhe, 
besser noch Stille in uns. Wie finden wir in die Stille, was be-
deutet sie und was wird dadurch möglich für uns?

(SMH, 17.08.2024, 16.30 Uhr,   )

Karl-Heinz-Häder
Stille
Wie gefährlich ist Stille? Viele Menschen fliehen vor ihr oder 
können sie nicht ertragen. Andere wünschen sie sich, können 
sie aber nicht erreichen. Was brauchen wir auf dem Weg zur 
Stille: Zeit, Ausdauer, Zufriedenheit, den Mut, sich selbst zu 
entdecken? Was machen wir in der Stille, und was macht die 
Stille mit uns? Treffen wir dort unser Gewissen, den Funken 
Gottesgeist? Hören wir Seine Stimme?

(SMH, 21.08.2024, 10.00 Uhr,   )

Kurzdarstellungen
Der Gedankenaustausch und die Auseinandersetzung mit 
Themen des Glaubens stehen im Mittelpunkt der Vorträge 
und Gesprächskreise des Kirchentages. Die nachfolgend 
veröffentlichten Kurzdarstellungen wollen helfen, vorab eine 
Auswahl zu treffen.
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Christoph Schaal-Breite
„Wisset ihr nicht,  
welches Geistes Kinder ihr seid?“
Geboren 1977 wuchs ich mit Meldungen und mit der Bedrohung 
durch die Rote Armee Fraktion (RAF) auf. Die Zeit von 1933 bis 
1945 kannte ich nur aus dem Geschichtsunterricht oder eini-
gen wenigen persönlichen Erzählungen meiner Großmutter. 
Im Laufe der Jahre, mit dem Geschichtsunterricht und vieler 
Fachliteratur und Dokumentationen hat sich mein Bild über die 
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP) und 
ihre Schreckensherrschaft in Deutschland komplementiert und 
gefestigt. Ich war dankbar, dass diese Zeit vorbei war und ich in 
einem friedlichen Deutschland und Europa aufwachsen und le-
ben konnte. Doch die Entwicklungen der letzten Jahre machen 
mir Angst. Seit langem treibt mich die Befürchtung um, was ge-
schehen könnte. Zeitweise habe ich keine Nachrichten sehen 
können, weil ich die Meldungen nicht mehr ertragen konnte. 
Motiviert durch Vorträge aus unserer Kirche, auf die ich im Mai 
dieses Jahres gestoßen bin, entschloss ich mich, zur diesjäh-
rigen Kirchentagswoche meine Gedanken, meine Ängste und 
Befürchtungen, aber auch meine Hoffnungen mitzuteilen. Wo 
stehen wir heute? Was sollten – müssten – wir aus der Ge-
schichte unseres Landes lernen? Was ist jetzt angezeigt, um 
den braunen Stömungen, die wieder Fuß fassen wollen, etwas 
entgegenzusetzen? Ich möchte mich in dieser Zeit, die nicht 
nur Gerichtszeit, sondern auch eine Entscheidungszeit ist, klar 
positionieren – getreu dem Bibelwort: „Wisset ihr nicht, welches 
Geistes Kinder ihr seid?“                (SMH, 21.08.2024, 15.00 Uhr,   )

Julia Didoff, Angela Sonntag
Zusammenhänge einer Sucht  
und Wege aus ihr heraus
In diesem Vortrag geht es um die Zusammenhänge bei der 
Entstehung einer Sucht und um mögliche Wege aus dieser, die 
durch die Suchthilfe in Deutschland unterstützt werden können. 
Das Suchthilfesystem in Deutschland umfasst eine Vielzahl 
von Beratungsstellen, Therapieeinrichtungen und Selbsthilfe-
gruppen, die Betroffenen und ihren Angehörigen Unterstützung 
bieten. In den Vortrag fließen die Erfahrungen aus unserem Be-
rufsalltag ein. Im Anschluss wird es noch Zeit für Fragen geben.

(FS, 22.08.2024, 20.30 Uhr)
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Vorträge mit Gesprächskreis
Johannische Kirche, Kirchenvorstand
Aus der Arbeit der Johannischen Kirche –  
der Vorstand berichtet
Die Arbeit der Johannischen Kirche ist vielfältig. Gottesdienste, 
das Spenden der Sakramente, Seelsorge und religiöse Aus-
richtung stehen an vorderster Stelle. Vorhandenes – wie das 
St.-Michaels-Heim, der Waldfrieden und Gut Schönhof, die 
Gemeindehäuser und kirchlichen Einrichtungen – ist ebenso zu 
bewahren. Zudem bleibt der Weiterbau der Friedensstadt auch 
30 Jahre nach ihrer Rückgabe eine große Gemeinschaftsauf-
gabe. Bei allem gilt es, das eigene Handeln immer wieder an 
den Zielen und dem Vorbild Joseph Weißenbergs auszurichten. 
– Nach Berichten des Kirchenvorstands gibt es die Möglichkeit, 
live Publikumsfragen zu stellen oder per E-Mail einzureichen 
unter frage@johannische-kirche.org.

(FS, 23.08.2024, 10.00 Uhr,   )

Johannisches Sozialwerk, Vorstand
Aus der Arbeit des Johannischen Sozialwerks e.V.
Als gemeinnütziger Verein engagiert sich das Johannische So-
zialwerk e.V. in vielen Bereichen: Die Beschäftigten helfen alten 
und kranken Menschen in der ambulanten Pflege, in Senioren-
Pflege-Wohngemeinschaften und in einer Tagespflege. Das 
Angebot für Kinder reicht von drei Kindertagesstätten in Berlin, 
Bayern und in der Friedensstadt im Land Brandenburg über 
ein Kinderheim mit Jugend-WG bis zu Freizeitreisen für Kinder 
und Jugendliche; hinzu kommen weitere soziale Einrichtungen. 
Überall arbeiten haupt- und ehrenamtlich Beschäftigte aus vie-
len Nationen, Kulturkreisen und Weltanschauungen / Religions-
richtungen zum Wohl des Nächsten zusammen. Als früheres 
kirchliches Aufbauwerk ist das Sozialwerk zudem mitverant-
wortlich für das St.-Michaels-Heim, für Gut Schönhof, das Hotel 
Stempferhof und verschiedene Gemeindehäuser. Diese Vielfalt 
an Aufgaben ist Herausforderung und Chance zugleich, und 
wer viel helfen möchte, braucht auch selbst viele Helfer. – Nach 
Berichten des Sozialwerkvorstands gibt es die Möglichkeit, Fra-
gen live zu stellen oder per E-Mail einzureichen unter: frage@
johannische-kirche.org. Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum gemeinsamen Abendgebet.  (SMH, 21.08.2024, 16.30 Uhr,   )

Franziska Engelmann, Fabian Gerhardt, Jens-Uwe Kafert
Coworking: Was es bedeutet, und kann es einen 
Platz in der Friedensstadt finden?
Wir laden herzlich zu unserem Inputvortrag mit Gesprächskreis 
zum Thema Coworking ein. Wir möchten Einblicke in das relativ 
neue Arbeitsmodell Coworking geben, welches wörtlich über-
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setzt nichts anderes als „nebeneinander arbeiten“ beziehungs-
weise „gemeinsam arbeiten“ bedeutet. Es findet in sogenannten 
„Coworking Spaces“ (gemeinsamen Arbeitsräumen) statt und 
eignet sich besonders für freiberuflich, kreativ oder allgemein 
digital tätige Personen, die flexible Arbeitsplätze und eine inspi-
rierende Gemeinschaft suchen. Durch das Vorhandensein der 
benötigten Infrastruktur (Internet, Drucker etc.) bietet Coworking 
eine kostengünstige Alternative zum eigenen Büro und fördert 
den Austausch und die Vernetzung mit anderen Nutzenden. 
Als neue mögliche Arbeitsform hat sich das Coworking in den 
letzten 20 Jahren weltweit in den Großstädten etabliert. In den 
letzten Jahren findet Coworking auch vermehrt den Weg in den 
ländlichen Raum – wieso also nicht auch in die Friedensstadt?! 
Wir werden als Pilotprojekt einen temporären Coworking Space 
im ehemaligen „Stübchen“ einrichten und freuen uns über alle, 
die gemeinsam mit uns ihren Laptop aufklappen möchten. Im 
Anschluss an den Vortrag mit Gesprächskreis laden wir die Teil-
nehmenden dazu ein, bei Musik und Getränk mit uns zu ver-
weilen.

Öffnungszeiten Coworking Space:
Do. 22.08., 9.00–14.00 Uhr; 16.00–18.00 Uhr;
Fr. 23.08., von 9.00–18.00 Uhr

(FS, 22.08.2024, 20.30 Uhr)

Dagmar Schätzle
Der Atem – Odem Gottes
Wir alle sind in dieses Leben eingetreten mit einem ersten 
Atemzug und werden diese Erde mit einem letzten Atemzug 
verlassen. Dazwischen liegen unzählige Atemzüge, die uns 
das Leben hier erst ermöglichen. Atem ist Leben, nicht nur in 
körperlicher Hinsicht. Atem, als Odem Gottes verstanden, will 
uns mit dem Göttlichen verbinden. Nach einem kurzen Vortrag 
mit kleinen praktischen Impulsen wollen wir darüber in den 
Austausch kommen.                               (SMH, 21.08.2024, 16.30 Uhr)

Christoph Glistau, Dankmar Hempel, Stefan Tzschentke
Friedensstadt: Aktuelles aus Patenschaft  
und praktischer Arbeit
Wofür wurden eure Patenschafts-Spenden in den vergangenen 
Jahren verwendet? Wie viel durften wir durch euer Vertrauen für 
den Aufbau der Friedensstadt investieren und was voranbrin-
gen? Werde auch Patin, werde auch Pate der Friedensstadt! 
Wir freuen uns über Interessenten, die noch überlegen, ob sie 
auf diese Weise die Friedensstadt unterstützen möchten. Dieses 
Thema wollen wir mit einem Bericht über die geleisteten Arbei-
ten Arbeiten der letzten Jahre verbinden. Dazu werden wir auch 
eine kleine Rundfahrt zu den (ehemaligen) Baustellen anbieten.

(FS, 22.08.2024, 16.00 Uhr)
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Fabian Gerhardt, Axel Glanck, Matthias Müller
Geben und Nehmen – Kirchenfinanzen aktuell
Wie in den vergangenen Jahren möchte die Johannische 
Kirche ihren Mitgliedern und Glaubensfreunden wieder ei-
nen Überblick über erhaltene Spenden beziehungsweise 
Einnahmen, getätigte Ausgaben sowie Informationen zum 
Kirchenbeitrag geben. Es bleibt auch viel Zeit für Fragen und 
Anregungen, auf die sich die Referenten freuen. Es gibt die 
Möglichkeit, Publikumsfragen auch per E-Mail zu stellen unter  
frage@johannische-kirche.org.   (SMH, 19.08.2024, 16.30 Uhr,   )

Gut Schönhof, Verein Natürlich Lernen
Gut Schönhof und Natürlich Lernen auf Gut 
Schönhof e.V. – die Vorstände berichten
Die Vorstände von Gut Schönhof berichten über den Sach- 
und Arbeitsstand in den einzelnen Bereichen des Hofes in 
der Fränkischen Schweiz – „Natürlich Lernen“, Landwirtschaft 
und Landgasthof – und geben einen Ausblick auf die nächs-
ten Schritte. Es gibt auch die Möglichkeit, Publikumsfragen per  
E-Mail unter frage@johannische-kirche.org zu stellen.

(FS, 22.08.2024, 11.30 Uhr)

Arbeitskreis Vorsorge
Im Dialog mit dem Arbeitskreis Vorsorge 
Ereignisse wie die Corona-Pandemie, der russische Überfall auf 
die Ukraine oder die kriegerischen Auseinandersetzungen im 
Nahen Osten machen deutlich, dass wir in wechselhaften Zei-
ten leben. Scheinbar selbstverständliche Sicherheiten wurden 
in den letzten Monaten in Frage gestellt und fordern Organisati-
onen und Individuen heraus, sich mit Vorsorge für Krisenzeiten 
auseinanderzusetzen. Für die Johannische Kirche befassen sich 
seit etwa zwei Jahren im Auftrag der Kirchenleitung Glaubens-
geschwister im Arbeitskreis Vorsorge (AKV) mit dieser Thematik 
und möchten mit den Kirchentagsteilnehmern hierüber in einen 
Gedankenaustausch kommen. Im individuellen Dialog möchten 
wir verschiedene Themenfelder vorstellen, in denen wir bisher 
tätig waren, und zugleich erfahren, welche Vorsorgeschwer-
punkte sich der oder die Einzelne für unsere Kirche wünscht 
– damit sie insbesondere auch in schwierigen Zeiten für alle zur 
Verfügung steht.                                         (SMH, 17.08.2024, 18.30 Uhr)

Kerstin Böttcher, Michael Schulz
Johannisches, Buddhistisches  
und der liebe Alltag
Wir leben als tiefverwurzelt im johannischen Glauben aufge-
wachsene Christin und als katholisch getaufter Buddhist seit 
über 20 Jahren zusammen. Die Herangehensweisen an alltäg-
liche Situationen wie morgens aufstehen, mit unterschiedlichen 
Sichtweisen umgehen oder in die innere Ruhe finden, sind auf 
den ersten Blick betrachtet unterschiedlich, doch im Kern füh-
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ren sie uns immer wieder zu den Grundtugenden, die in fast 
allen Religionen vorhanden sind, was uns Überbrückung leicht 
macht. Wir möchten zu kleinen, herausfordernden, aber auch 
amüsanten Anekdoten aus dem Alltag verschiedene Heran-
gehensweisen beleuchten, um so Inspirationen für weitere lie-
bevolle Reaktionsmöglichkeiten kennenzulernen. Bringt gerne 
Freunde/Partner anderen Glaubens oder keines Glaubens mit, 
so wird unsere Runde sicher noch inspirierender.   

(SMH, 21.08.2024, 20.00 Uhr)

Jörg Franke, Karl-Heinz Häder
Mit Gott! Dreieinigkeit im täglichen Leben
Gelegenheit zum Austausch über die Dreieinigkeit im täglichen 
Leben und Erleben: Gott, der Liebe ist, entfaltet sich in unserer 
Welt in dem Sohn und dem Heiligen Geist. Dieses Zusammen-
wirken möchten wir auch an anderen Beispielen verständlich 
und begreifbar machen. Vielleicht können wir uns solche „Tri-
angel“ zwischen dem einen göttlichen und den beiden weltlich 
erlebbaren Polen für unser tägliches Leben erarbeiten, um Gott 
damit etwas näher zu kommen.             (SMH, 21.08.2024, 18.30 Uhr)

Oliver Braun, Jörg Franke, Franz Lüninghake
Mobilität in der Friedensstadt –  
Was wäre möglich?
Wie könnte die Mobilität in der Friedensstadt zukünftig verbessert 
werden, und welche Möglichkeiten gibt es heute schon? Anhand 
verschiedener Beispiele und Erfahrungen werden mögliche Per-
spektiven und Alternativen aufgezeigt und sollen anschließend 
gemeinsam erörtert werden.                      (FS, 23.08.2024, 16.00 Uhr)

Gunnar Pommerening
Öffentlichkeitsarbeit in der Friedensstadt 
Weißenberg 
Gunnar Pommerening berichtet aus seiner langjährigen prakti-
schen Erfahrung darüber, wie viele Facetten die Öffentlichkeits-
arbeit in der Friedensstadt hat.                (FS, 23.08.2024, 11.30 Uhr)

Beratungsangebot
Prediger Burkhard Romig
Brauchst du Hilfe oder kennst du jemanden, der Hilfe 
braucht?
Mit meiner Erfahrung im sozialen Bereich möchte ich über Leis-
tungen informieren, die von vielen dazu Berechtigten nicht in 
Anspruch genommen werden, auch weil sie sich vielleicht davor 
scheuen, Anträge zu stellen oder nicht wissen, wo und wie. Des-
wegen biete ich kostenlose Beratungssprechstunden für Mitglie-
der und Freunde der Johannischen Kirche an.

(SMH, 21.08., 14.30 Uhr; FS, 22.08., 13.30 Uhr; FS, 23.08., 16.00 Uhr)
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Gesprächskreise
Luise Marek, Dagmar Schätzle
Bibelimpuls –  
Gottes Wort in der Stille erfahren
„Die Bibel ist die Richtschnur der menschlichen Daseinsstufe“, 
so sagte es uns unser Meister Joseph Weißenberg. Nicht im-
mer verstehen wir alles, was wir lesen. Neben dem gewohnten 
Lesen der Texte gibt es aber auch noch andere Möglichkeiten, 
sich der Bibel anzunähern. Bei unserem Bibelimpuls wählen 
wir die Stille, um in und mit ihr den Worten der Heiligen Schrift 
zu begegnen und sie einmal anders zu erfahren und auf uns 
wirken zu lassen.                                   (SMH, 18.08.2024, 17.00 Uhr)

Dietrich Elsner
Church-Life-Balance –  
brauchen wir so etwas?
Vor Jahren ist der Begriff „Work-Life-Balance“ entstanden, der 
ein Gleichgewicht fordert zwischen der zum Geldverdienen er-
forderlichen Arbeit auf der einen Seite und dem eher erholsa-
men Privatleben auf der anderen Seite. Typischerweise ist ge-
meint, dass eher weniger Stunden mit Arbeit verbracht werden 
sollten, damit mehr Zeit für Freizeit, Familie, Spaß und Erholung 
verfügbar ist. Große Karrieren und viel Geld wird eingetauscht 
gegen ein hochwertigeres Leben. So der Gedanke dahinter. 
Wenn wir nun unser eigenes Leben bedenken mit relativ vielen 
Kirchenaktivitäten in unserer eigentlichen Freizeit, sollten wir 
dann eventuell auch einmal über eine „Church-Life-Balance“ 
nachdenken? Gerade in der „Karriere-Arbeitswelt“ mit vielen 
Überstunden, die als normal angesehen werden, kennen wir 
das Burn-out-Syndrom: nicht nur für eine Sache zu brennen, 
sondern an einer Sache auch auszubrennen oder gar komplett 
zu verbrennen. Kann uns so etwas in der Kirche auch passie-
ren? Wie sehen unsere Strategien aus, irgendwie doch alles 
unter einen Hut zu bekommen? Was hilft mir persönlich? Oder 
kann ich in meiner Position anderen sogar helfen? Im Erfah-
rungsaustausch können Situationen aufgezeigt und hoffentlich 
auch gemeinsam Lösungsansätze entwickelt werden.

(SMH, 19.08.2024, 18.30 Uhr)

Paul Schuchardt
Die Bergpredigt – 
Lebensprogramm oder Utopie? 
Was hat Jesus mit der Bergpredigt gelehrt? Was hat sie in fast 
2000 Jahren bewirkt? Zeigt das heutige Christentum der Welt 
seine Botschaft? Was würde Jesus heute predigen? Jesus er-
klärt, was das Wesen Gottes ist und was unser Wesen ist. Er 
zeigt, warum wir Fehler machen, Versuchungen unterliegen, 
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krank werden und wie wir alle diese Übel überwinden können. 
Diese Botschaft Jesu Christi ist revolutionär. Sie kehrt alle 
Regeln und alle Methoden nicht nur der „Welt“, sondern auch 
der ganzen überlieferten Religion um, denn sie lenkt unseren 
Blick von der Außenwelt auf unser Inneres, vom Menschen und 
seinen Werken auf Gott. Kann ein Mensch oder eine Gemein-
schaft danach leben? –Auf eine besondere Weise wollen wir 
die Bergpredigt erleben. Dazu wandern wir von der Schule in 
der Friedensstadt zum Gipfelkreuz auf dem Fuchsberg – pas-
sendes Schuhwerk ist erforderlich. Dort wollen wir nach einer 
kleinen Einführung in die Stille gehen und anschließend un-
sere Gedanken zusammentragen. Bitte insgesamt etwa zwei 
Stunden einplanen. Bei ungeeignetem Wetter bleiben wir in der 
Schule der Friedensstadt.                         (FS, 22.08.2024, 14.00 Uhr)

Rainer Gerhardt, Kerstin Heinrich
Die Sache mit den Senfkörnern
„Glaube versetzt Berge“, sagt uns der Volksmund in Bezug auf 
das Wort des Heilands: „So ihr Glauben habt wie ein Senfkorn, 
so mögt ihr sagen zu diesem Berge: Hebe dich von hinnen 
dorthin! so wird er sich heben; und euch wird nichts unmög-
lich sein.“ Sonntags im Gottesdienst hört sich das gut an, aber 
wie ist es in unserem Alltag? Wie leben wir dort – unseren – 
Glauben, welche Kraft gibt er uns? Ist uns unser Glaube eine 
Lebensstütze, die Lebensmut und Freude schenkt? Und wie ist 
das mit den Bergen? Müssen wir sie besteigen, umrunden oder 
können wir sie hin und wieder sogar versetzen? Was brauchen 
wir, um die Berge unseres Lebens versetzen zu können? Spon-
tan fallen uns da Zuversicht und Gelassenheit ein, doch es gibt 
bestimmt noch mehr. Dieser Gesprächskreis lädt zu einem per-
sönlichen Austausch ein. – Der Gesprächskreis wird zusätzlich 
per Zoom-Übertragung durchgeführt; Einwahldaten siehe unter 
johannischer-kirchentag.de.

(SMH, 18.08.2024, 17.00 Uhr; Videokonferenz, 19.08.2024, 18.30 Uhr )

Claudia Brunner, Angela Passinger
„Ein frisches, frohes Wagen“
In unserem Alltag sind wir unterschiedlichen geistigen Strö-
mungen ausgesetzt. Wie kann es uns gelingen, immer wieder 
an gute Impulse und kraftbringende, göttliche Strömungen zu 
gelangen? Wir freuen uns auf eine fröhliche und lebhafte Ge-
sprächsgruppe.                                      (SMH, 17.08.2024, 16.30 Uhr)

Verena Wittke, Dagmar Kafert, Erzieherkreis
Elterncafé im Frieda-Müller-Haus
Ganz gemütlich könnt ihr bei uns im Elterncafé Zeit verbringen, 
einen Kaffee trinken, mit anderen Müttern, Vätern und Erzie-
henden ins Gespräch kommen und euch über die alltäglichen 
Kleinigkeiten, Entwicklungsschritte oder Schwierigkeiten eurer 
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Kinder austauschen. Fragen zur Erziehung – auch im Glau-
ben – können wir uns gegenseitig beantworten.

(FS, 23.08.2024, 14.30 Uhr)

Anke Schindler
„Fasset eure Seelen mit Geduld!“
„Fasset eure Seelen mit Geduld!“ Dieser Auftrag aus der Bibel 
ist für viele von uns eine schwere Aufgabe, haben wir doch 
täglich mit Ungeduld, Hektik und Stress zu tun. Ungeduld aber 
führt zu Unzufriedenheit, Anspannung und vermehrt damit den 
Stress und kann uns so auch krank machen. In diesem Ge-
sprächskreis wollen wir uns darüber austauschen, wie wir un-
sere Ungeduld in den Griff bekommen und mit uns und unseren 
Nächsten geduldiger werden können.     (SMH, 17.08.2024, 18.30 Uhr)

Christel Appelt, Joachim Mattke
Festhalten und Loslassen
In unserem täglichen Leben sind wir eingebunden in eine Viel-
zahl von Verpflichtungen, religiösen Grundsätzen, Gewohnhei-
ten und Neigungen. Nicht immer lässt sich alles miteinander in 
Einklang bringen. Oft müssen wir Prioritäten setzen und unse-
ren Alltag straffen. In unserem Gesprächskreis wollen wir zu 
einem Erfahrungsaustausch anregen, der uns hoffentlich zeigt, 
dass wir ähnliche Probleme haben, für die wir unterschiedliche 
Lösungen finden können.                         (FS, 23.08.2024, 14.00 Uhr)

Rebekka Konkel, Matthias Schmidt, Holger Tzitschke
Insta, Twitter/X, Weg und Ziel & Co.:  
Babyboomer bis zur Generation Alpha – wie 
erreichen wir euch?
In unserem bunten und schönen Kirchenalltagsleben stellen wir 
fest, dass wir mit unseren Angeboten nicht immer alle unsere 
Mitglieder und Gäste erreichen. Eine Reaktion im Alltag könnte 
so klingen: „Ach, davon habe ich ja gar nichts gewusst.“ Die 
Enttäuschung ist groß, und es wird überlegt, wie wir Informatio-
nen von einem zum anderen Punkt kommen lassen können. Im 
gemeinsamen Gespräch wollen wir überregionale Gemeinde-
helfer mit den Teilnehmenden herausfinden, wo Lösungen für 
die Zukunft liegen, so dass sich alle informiert fühlen können. 
Wird es organisatorische Wege geben, oder liegt noch ganz 
woanders die Aufgabenstellung: Stimmt unser „Angebot“?

(SMH, 18.08.2024, 18.30 Uhr)

Johannes Marek, Luise Marek
Leben im Dritten Testament –  
was verstehen wir darunter?
Nach unserem Glauben leben wir im Zeitalter des Dritten Testa-
mentes. Für uns Johannes-Christen ein ganz vertrauter Begriff, 
ist er anderen Christen und Nicht-Christen oft völlig unbekannt. 
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Uns selbst fällt es ja auch schwer, darüber genau Auskunft zu 
geben... Was ist unser Glaube dazu? Wo kommt der Begriff 
her, was enthält das Dritte Testament, wie leben wir darin? Ein 
Gedankenaustausch zu dem, was wir wissen und was wir nur 
vermuten können...                                   (FS, 23.08.2024, 19.00 Uhr)

Andrew Smyth, Christine Werner
Psst! – Töne aus der Bibel
Die Musik übernahm bereits zur Zeit des Alten und Neuen Tes-
taments wichtige Funktionen bei den Menschen. Musik als Aus-
druck der Freude, des Lobes und des Dankes findet ihren Platz 
in den Geschichten der Bibel. Könige vergessen sich im Tanz, 
Mauern werden zum Einsturz gebracht, aber genauso hilft die 
Musik, Leiden zu lindern und Feste zu feiern. Der musikalische 
Streifzug durch die Bibel ist ein Weg, die Neugier und die Lust 
auf die Heilige Schrift zu wecken.           (SMH, 21.08.2024, 15.00 Uhr)

Ulrike Gehde, Andreas Schwiewagner
Widersprüche?
Wer ist noch nie verdutzt an einer anscheinend widersprüch-
lichen Aussage in der Bibel hängen geblieben? So zum Bei-
spiel: „Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig“ (2. Korinther 
12,9), oder „So jemand will unter euch gewaltig sein, der sei 
euer Diener“ (Matthäus 20,26). Manchmal erscheinen uns auch 
verschiedene Worte der Heiligen Schrift oder der johannischen 
Glaubenslehre im Widerstreit miteinander zu stehen, und das 
kann zu harten gedanklichen Auseinandersetzungen in uns 
oder auch mit den Mitmenschen führen. Wie können wir uns 
solchen Herausforderungen nähern und neue Erkenntnis ge-
winnen? Über diese und ähnliche Fragen wollen wir uns ge-
meinsam austauschen.                          (SMH, 19.08.2024, 16.30 Uhr)

Monika Alcantara Klamm
Wie ist das mit der Trauer?
Wie ist das mit der Trauer? Wie gehen Kinder damit um? Gern 
möchte ich mit Eltern, Großeltern und mit Kindern gemeinsam 
das Thema beleuchten, Anregungen geben und Vorurteile aus-
räumen.                                                  (SMH, 21.08.2024, 16.00 Uhr)

Olaf Börner, Jens Elger, Angela Passinger, Burkhard 
Romig, Andreas Schräne
Wir backen uns eine Gemeinde:  
Wie stellen wir uns eine ideale Gemeinde vor?
Kennt ihr das? Man ist frustriert oder sogar verärgert über seine 
Gemeinde oder einzelne Mitglieder der Gemeinde. Das kommt 
schon manchmal vor, aber woran kann das liegen? Kann es 
sein, dass wir falsche oder zu hohe Erwartungen haben? In 
der Gemeinde gibt es Geschwister, die sich aus allem heraus-
halten, und andere sind überlastet. Hat meine Gemeinde etwa 
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auch Erwartungen an mich? Das alles birgt viele Möglichkeiten 
zum Konflikt, den wir im Grunde genommen gar nicht haben 
wollen. Wie können wir dieses Konfliktpotential in Zukunft mini-
mieren? Wie sieht denn die „ideale“ Gemeinde aus? Wir freuen 
uns auf einen regen Austausch.                (SMH, 21.08.2024, 11.30 Uhr)

Jugendveranstaltungen
Johannische Jugend
#auftakt #kitawo2024
Zu Beginn der Kirchentagswoche laden wir alle Jugendlichen 
in den Jugendraum im St.-Michaels-Heim ein. Gemeinsam bli-
cken wir auf die vor allem für Jugendliche interessanten High-
lights der Kirchentagswoche.                 (SMH, 17.08.2024, 16.30 Uhr)

Julia Didoff
Alles im Griff? Wie entsteht eine Sucht?
Wie entsteht eine Sucht, woran erkennt man eine Abhängig-
keit, und kann man sich davor schützen, abhängig zu werden? 
Dies möchte ich gern in einem Workshop gemeinsam mit euch 
betrachten und bearbeiten und zudem offene Fragen zu dem 
Thema beantworten.                                 (FS, 22.08.2024, 16.00 Uhr)

Johannische Jugend
Die Johannische Jugend begrüßt die neuen 
Jugendlichen
Mit ihrer Konfirmation entscheiden sich junge Gläubige nicht 
nur für die Johannischen Kirche, sondern auch für die Johan-
nische Jugend (ca. 14–30 Jahre). Traditionell begrüßen daher 
die johannischen Jugendlichen ihre neuen Freundinnen und 
Freunde an diesem besonderen Tag. Anmerkung: Diese Veran-
staltung findet nur für geladene Gäste statt.

(SMH, 18.08.2024, 14.30 Uhr )

Johannische Jugend
Party für Jugendliche und Junggebliebene
Die Jugend feiert gern – das ist auch in der Johannischen Kir-
che nicht anders. Die Johannische Jugend lädt zu einer gemein-
samen Party ein. Mit dabei sind Tanz, Musik, leckere Getränke. 
Es gilt das Jugendschutzgesetz. Wir bitten Teilnehmende unter 
16 Jahren, eine Einverständniserklärung der Eltern und einen 
Personalausweis mitzubringen.                (FS, 22.08.2024, 20.30 Uhr)
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Themenangebote für Kinder
Feierstunde für Kinder
In der diesjährigen Kirchentagswoche machen wir keinen klas-
sischen Kindergottesdienst, sondern werden gemeinsam unse-
re selbst vorbereitete Feierstunde erleben. Dafür treffen wir uns 
im „Streichelzoo“. Die Brüder unserer Kirchenleitung Daniel 
Stolpe und Stefan Tzschentke werden auch dazukommen und 
diese gesegnete Zeit mit uns verbringen. Natürlich sind hierzu 
auch alle Kinder eingeladen, die vorher nicht am Kinderpro-
gramm teilnehmen konnten. Wer sich noch nicht traut, ohne 
Mama oder Papa zu kommen, darf auch einen Erwachsenen 
mitbringen  – Bitte bringt eine Decke mit, und denkt an den 
Sonnenschutz.                                           (FS, 23.08.2024, 13.00 Uhr)

Katharina Schröder, Karl-Heinz Häder
Kennst du deinen Engel?
Im Alten Testament gibt es den frommen gläubigen alten Tobi-
as. Sein Sohn, der junge Tobias, wurde auf einer Reise von Erz-
engel Raphael begleitet, beschützt und seiner künftigen Ehe-
frau Sara (Ednas Tochter) vorgestellt. – Diese tolle Geschichte 
wollen wir erzählen. Vielleicht könnt ihr schon vorher mit euren 
Eltern diese Geschichte lesen, dann könnt ihr mit erzählen. Wir 
haben auch Engel gefühlt, wenn sie uns und anderen Men-
schen geholfen haben. Davon wollen wir euch auch erzählen. 
Wir sind aber auch gespannt darauf, ob ihr Engelerlebnisse 
gehabt habt. Nur Mut, schaut mal in eurem Gedächtnis nach.

(SMH, 18.08.2024, 16.00 Uhr)

Elke Werner
„Traurig sein kann ich nicht, bei meiner Seele 
nicht, allzeit fidel.“ (Erzähl-Vortrag)
„Traurig sein kann ich nicht, bei meiner Seele nicht, allzeit fi-
del.“ Dieser Ausspruch Joseph Weißenbergs zeigt, dass unser 
lieber Meister gern fröhlich und offen für Späße war und dass 
mit Fröhlichkeit auch Kraft für schwere Stunden gesammelt 
werden kann. In einem Erzähl-Vortrag soll mit fröhlichen Erleb-
nisberichten über den Meister den Kindern diese Seite seines 
Wesens nahegebracht werden.                (SMH, 21.08.2024, 15.00 Uhr)

Monika Alcantara Klamm
Wie ist das mit der Trauer?
Wie ist das mit der Trauer? Wie gehen Kinder damit um? Gern 
möchte ich mit Eltern, Großeltern und mit Kindern gemeinsam 
das Thema beleuchten, Anregungen geben und Vorurteile aus-
räumen.                                                   (SMH, 21.08.2024, 16.00 Uhr)
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Kinderprogramm
Besuch bei Panda, Zebra & Co.
Nach dem „Wort zum Tage“ im Kuppelsaal geht es zum Zoologi-
schen Garten. Wegen unseres Ausfluges werden wir nicht zum 
Mittagessen im SMH sein, daher bitte ein Lunchpaket inklusive Ge-
tränk mitnehmen. Wer im Besitz eines BVG-Tickets Berlin AB oder 
eines 49-EUR-Tickets ist, bringt dieses bitte mit. Gegen 16 Uhr sind 
wir wieder zurück. Um zum Zoo zu gelangen, werden wir S-Bahn 
und BVG nutzen, daher möchten bitte Eltern ihr Kind für diesen Tag 
nur dann anmelden, wenn sie einverstanden sind, dass es unter un-
serer Aufsicht den ÖPNV nutzt.               (SMH, 20.08.2024, 10.00–16.00 Uhr)

Kinderfest: Onkel und Tante Pelle bei den 
Olympischen Spielen in Paris
Liebe Kinderfest-Begeisterte! In diesem Jahr wollten Tante und 
Onkel Pelle zu den Olympischen Spielen in Paris. Leider haben 
sie diese aber verpasst und tragen nun ihre eigenen Spiele aus. 
In einem Wettstreit gegen die Kinder werden die olympischen 
Disziplinen bestritten. Seid dabei und werdet Zeugen dieses 
denkwürdigen Momentes! – Wichtig: Das Kinderfest wird die-
ses Jahr auf eine andere Art vergleichbar mit einem Rummel 
durchgeführt. Eltern können mit ihren Kindern zu verschiede-
nen Ständen gehen und dort die olympischen Disziplinen ab-
solvieren. Es gibt keine Gruppeneinteilungen. – Das Kinderfest 
endet mit einem gemeinsamen Friedensgebet.

(FS, 23.08.2024, 15.00 Uhr)

Kleine Helfer — große Hilfe im SMH!
Wir möchten mit euch gemeinsam im St.-Michaels-Heim das 
Kuchenessen um 15.30 Uhr für alle Teilnehmenden des Helfer-
tags vorbereiten und ein paar Köstlichkeiten backen. Natürlich 
muss dabei die Qualität durch fleißiges Naschen immer wieder 
überprüft werden ;-) Außerdem möchten wir für die Kinder-Fei-
erstunde am Freitag mit kreativen Ideen einige kleine „Baustei-
ne“ gemeinsam vorbereiten. Jeder darf mitmachen. Und da von 
9 bis 16 Uhr ein langer Tag ist, gehen wir zwischendurch auch 
auf den Spielplatz. Am Wort zum Tage, Mittagessen und Ku-
chenessen nehmen wir mit den Erwachsenen gemeinsam teil.

(SMH, 19.08.2024, 9.00–16.00 Uhr)

Kleine Helfer — große Hilfe im Waldfrieden!
Auch wir Kinder sind am Helfertag mit dabei! Um 9 Uhr geht 
es los mit dem „Wort zum Tage“ in der Waldfrieden-Kirche. An-
schließend nehmen wir dann Pinsel und Farbeimer in die Hand 
und bessern Tische und Bänke aus, damit sie wieder hübsch 
aussehen. Zudem möchten wir für die Kinder-Feierstunde am 
Freitag mit kreativen Ideen einige kleine „Bausteine“ gemein-
sam vorbereiten. Jeder darf mitmachen. Und für eine Pause zwi-
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schendurch ist der Spielplatz nicht weit. Um 13 Uhr essen wir 
dann mit den Erwachsenen gemeinsam Mittag.

(WF, 22.08.2024, 9.15–13.00 Uhr)

Kreativtag
Mittwoch ist Kreativ-Tag. Wir treffen uns um 10 Uhr zum „Wort 
zum Tage“ im Kuppelsaal. Dort können wir mit unseren Händen 
der Kreativität freien Lauf lassen. Als Abschluss werden wir ge-
meinsam zu Mittag essen und uns gegen 13.30 Uhr voneinan-
der verabschieden.                         (SMH, 21.08.2024, 10.00–13.30 Uhr)

Schatzsuche in den Glauer Bergen mit Picknick
Nach dem Wort zum Tage in der Schule geht es in die Glau-
er Berge zu einer Schatzsuche. Was wird es wohl dieses Jahr 
für ein Schatz sein? Lasst euch überraschen. In der Nähe des 
„Streichelzoos“ werden wir uns dann bei einem Picknick für den 
Nachmittag stärken. Bringt alle eine Decke und einige Leckerei-
en mit, die ihr gern mit allen teilen wollt. Das wird bestimmt ein 
buntes Tischleindeckdich.                              (FS, 23.08.2024, 10.00 Uhr)

Wer bin ich, wer bist du? – Kennenlernspiele
Wir treffen uns im Kuppelsaal unter dem Motto „Wer bin ich, wer 
bist du?“ zwischen 16 Uhr und 18 Uhr und wollen gemeinsam 
ein paar Kennenlernspiele machen, während die Eltern an den 
ersten Vorträgen und Gesprächskreisen der Kirchentagswoche 
teilnehmen. Um 18 Uhr findet als gemeinsamer Abschluss ein 
Abendgebet für die Kinder statt.     (SMH, 17.08.2024, 16.00–18.00 Uhr)

Samstag, 17.08., St.-Michaels-Heim
16.00 Uhr: Wer bin ich, wer bist du? – Kennenlernspiele

Sonntag, 18.08., St.-Michaels-Heim
16.00 Uhr: Kennst du deinen Engel? – Gesprächskreis

Montag, 19.08., St.-Michaels-Heim
  9.00 Uhr: Kleine Helfer — große Hilfe im SMH! – Helfertag

Dienstag, 20.08., St.-Michaels-Heim
10.00 Uhr: Besuch bei Panda, Zebra & Co. – Ausflug zum Zoo

Mittwoch, 21.08., St.-Michaels-Heim
10.00 Uhr: Kreativtag im SMH – Spielen, Entdecken, Basteln
15.00 Uhr: „Traurig sein kann ich nicht...“ – Erzähl-Vortrag
16.00 Uhr: Wie ist das mit der Trauer? – Gesprächskreis

Donnerstag, 22.08., Waldfrieden
  9.15 Uhr:	Kleine Helfer — große Hilfe!  – Helfertag im WF

Freitag, 23.08., Friedensstadt
10.00 Uhr:	Schatzsuche in den Glauer Bergen mit Picknick 
13.00 Uhr:	Feierstunde – am „Streichelzoo“
15.00 Uhr:	Kinderfest
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Interreligiöse Angebote
Ulrike Gehde
House of One
Besichtigung eines interreligiösen Projekts in Berlin-Mitte
Judentum, Christentum und Islam unter einem Dach – dies ist die 
Zielsetzung des House of One (Haus des Einen), das in Berlin für 
die drei monotheistischen Religionen entsteht. Seit 2001 arbeiten 
Menschen für dieses Projekt, und zur Grundsteinlegung am 27. 
Mai 2021 hat auch die Johannische Kirche eine Spende für dieses 
Zentrum gegeben, um die Begegnung und den Dialog von Men-
schen verschiedener Religionen zu fördern. Im Rahmen der Kir-
chentagswoche 2024 besteht die Möglichkeit, das House of One 
direkt kennenzulernen. Bei einer Projektvorstellung gibt es Infor-
mationen über Entstehung und Hintergründe sowie den aktuellen 
Stand der Arbeiten, außerdem kann nach einem Fußweg von 15 
Minuten die Baustelle besichtigt werden.
Die Kosten für die Führung (pro Person 10 EUR / 5 EUR ermäßigt) 
werden aus der Kirchentagsspende finanziert.
Um eine verbindliche Anmeldung bis zum 11. August 2024 wird 
gebeten per E-Mail an u.gehde@johannische-kirche.org 
oder telefonisch unter (03 37 31) 707 98 204. 
Treffpunkt ist das Evangelische Kirchenforum, Georgensaal, 
Klosterstraße 66, 10179 Berlin, U-Bhf. Klosterstraße, Treffzeit 
13.45 Uhr, Beginn 14 Uhr. Die Adresse der House of One-Bau-
stelle ist: Petriplatz, 10178 Berlin.
Von der Friedensstadt ist um 12.15 Uhr (Haltestestelle Blan-
kenseer Chaussee) eine gemeinsame Fahrt mit dem Bus or-
ganisiert; hierfür bitte über das digitale Ticketsystem anmelden; 
siehe Seite 46. Teilnehmer aus anderen Orten organisieren ihre 
An- und Abfahrt eigenständig.         (Berlin-Mitte, 22.08.2024, 14.00 Uhr)

Ulrike Gehde, Robin Köhler und Gäste
Religiöse Werte in Erziehung und Bildung – 
ein interreligiöses Gespräch
Podiumsdiskussion
Religionsunterricht in der Schule – ist das noch zeitgemäß? 
Oder braucht es religiöse Werte in Erziehung und Bildung heu-
te mehr denn je? Angesichts einer sich drastisch verändernden 
Glaubenslandschaft in Deutschland wollen wir in einer inter-
religiösen Podiumsdiskussion ins Gespräch kommen: Was ist 
wichtig, um junge Menschen zu mündigen Individuen zu erzie-
hen, die sich für oder gegen einen Glauben entscheiden? Und 
welche Bedeutung kann das für die Verständigung in unserer 
Gesellschaft haben? Wir sind gespannt auf Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede, die wir mit ein oder zwei Gästen aus ande-
ren religiösen Gemeinschaften entdecken können.

(SMH, 18.08.2024, 20.00 Uhr,   )
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Weitere Veranstaltungen
Rainer Gerhardt, Nicola Kalinowsky, Andrew Smyth,
Projekt Silas
Johannische Kirche international
Videokonferenz für Kirchenmitglieder und 
Glaubensfreunde aus aller Welt
Johannische Christen leben nicht nur in Deutschland; Kirchenmit-
glieder und Glaubensfreunde sind in aller Herren Länder zu Hause. 
Sie und ihre Freunde sind zu Beginn der Kirchentagswoche ein-
geladen zum Austausch von Gedanken und Glaubenserlebnissen 
per Zoom-Konferenz. Teilnahmemöglichkeit bitte erfragen unter 
verlag@johannische-kirche.org.               (17.08.2024, 18.00 Uhr, )

Anne-Julia Schäfer
Kaffeeklatsch & Spielideen – 
Treffpunkt für Kinderbetreuer
Kommt vorbei und tauscht euch bei Kaffee und Keksen über 
eure Erfahrungen und Ideen in der Kinderbetreuung aus.

(SMH, 19.08.2024, 16.30 Uhr)

Schulverein Friedensstadt e.V.
Mitgliederversammlung
Der Schulverein Friedensstadt e. V. lädt alle Interessenten und 
seine Mitglieder zur Mitgliederversammlung ins Schulgebäude 
der Friedensstadt ein. Die Tagesordnung wird sich etwa wie 
folgt gestalten: Begrüßung, Feststellung der satzungsgemäßen 
Einladung, Beschlussfähigkeit, Bericht des Vorstandes über 
das Schuljahr 2023/2024, Bericht über die baulichen Aktivitä-
ten, Kassenbericht 2023/2024, Bericht über Kassenprüfung, 
Aussprache über die Berichte, Entlastung des Vorstandes für 
das Kassenjahr 2023, Verabschiedung des derzeitigen Kas-
senprüfers, Wahl eines neuen Kassenprüfers, Vorschau auf 
das nächste Schuljahr, Verschiedenes. Der Vereinsvorstand 
freut sich auf einen anregenden Austausch!

(FS, 25.08.2024, 16.00 Uhr)

AK Gesangbuch
Treffen des großen Arbeitskreises Gesangbuch
Zum 100-jährigen Bestehen der Johannischen Kirche im Jahr 
2026 soll ein neues johannisches Gesangbuch erscheinen. Um 
dieses realisieren zu können, trifft sich der große Arbeitskreis 
Gesangbuch und tagt zum aktuellen Stand. 
Diese Veranstaltung ist reserviert für eingeladene Personen.

(SMH, 19.08.2024, 9.30 Uhr)
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Kulturprogramm
Aja Brasil
Brazilian Groove (Konzert)
Aja Brasil ist die Synthese aus den Namen der Musiker Ab-
rao und Jabuti, gleichzeitig auch die Synthese der Vielfalt der 
brasilianischen Musik. Die Band spielt einen Mix aus Samba, 
Bossa, Forró, Reggae sowie auch Salsa, Merengue mit Ein-
flüssen von Jazz, Rock und Funk. Beim Konzert im Biergarten 
Friedensstadt sind sowohl originelle Coverversionen als auch 
eigene Kompositionen zu hören.               (FS, 24.08.2024, 19.00 Uhr)

Johannisches Amateurtheater
Mord – streng biologisch (Theateraufführung)
Eine kleine Kneipe, Treffpunkt des ganzen Dorfes – was keiner 
weiß: Die beiden neuen Wirte sind untergetauchte Zeugen eines 
Verbrechens. Oder weiß es doch jemand? Erpressung, Mord und 
der Einsatz bewusstseinserweiternder Substanzen sprechen 
eine eigene Sprache. Theaterstück von Christine Steinwasser.

(SMH, 20.08., 20.00 Uhr; SMH, 21.08., 15.00 Uhr; FS, 24.08., 20.00 Uhr)

Johannischer Jugendchor
Jugendchor & Friends – Abwechslungsreiches 
Konzert zum Jubiläum des Jugenchors
Der Jugendchor ist zurück! Auch wenn neu gegründet, feiern wir 
das Jubiläum mit Stücken aus den Jahren zuvor, aber auch neue 
Lieder sind mit dabei. Unterstützt werden wir dabei von Freundin-
nen und Freunden des Jugendchores, diesmal von beiden Seiten 
des Atlantiks, wie etwa von Tom Teasley.     (FS, 22.08.2024, 18.00 Uhr)

kabarett24.de
„Klappt schon!“ (Kabarettaufführung)
Liebe Passagiere, schnallen Sie sich bitte gut an, und machen Sie 
es sich bequem in den kuscheligen roten Klappstühlen des Kino-
saals! Wir von kabarett24.de nehmen Sie mit auf eine unvergess-
liche Reise und laden herzlich ein zur Vorstellung unseres neuen 
Kabarett-Stücks „Klappt schon“! Darin präsentieren wir eine bunte 
Mischung aus pointierten Sketchen und witzigen Einlagen, die un-
seren johannischen Alltag mit all seinen Höhen und Tiefen aufs 
Korn nehmen. Begleiten Sie uns auf einer Reise durch die Absur-
ditäten des modernen Lebens, und lassen Sie sich von unserem 
neu gegründeten Ensemble begeistern. Wir freuen uns darauf, Sie 
an Bord unseres Fluges 2408A im Kinosaal begrüßen zu dürfen.

(SMH, 19.08.2024, 20.00 Uhr, SMH, 21.08.2024, 18.30 Uhr)

Musik im Park mit Casa Joe
Die Band Casa Joe wird Songs vergangener Dekaden spielen, 
die wir alle kennen und mit denen wir schöne Erinnerungen 
verbinden. Von der Ballade bis zum Rock ’n’ Roll ist alles dabei.

(SMH, 17.08.2024, 19.30 Uhr)
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Open-Air-Kino – Filmabend im Biergarten
Wenn am Dienstagabend die Sonne langsam untergeht, dann 
ist es Zeit für ganz großes Kino! Freut euch auf einen schönen 
Filmabend mit toller Leinwand und kühlen Getränken im Biergar-
ten der Friedensstadt.                                 (FS, 20.08.2024, 20.30 Uhr)

Raum für Klänge –  
Kleines Konzert zum Lobe Gottes
Musik spricht mit ihren Rhythmen, Harmonien und Klangfarben 
eine eigene Sprache. Musik kann die Seele direkt erreichen und 
kann ein Weg sein, zu entspannen und in die Stille zu finden. Ver-
schiedene musikbegeisterte Menschen laden zu einem kleinen 
Konzert ein, zu Musik querbeet, um zu erfreuen, zu inspirieren 
und um auf eine Woche zum Lobe Gottes einzustimmen.

(SMH, 18.08.2024, 16.00 Uhr)
St. Michael’s Jazz Orchestra
Musik zur Unterhaltung
Mit schmissigem Jazz und Klassikern der Blasmusik unterhal-
ten die Bandmitglieder an den Festtagen der Kirchentagswo-
che.                         (FS, 24.08.2024, 14.30 Uhr; WF, 25.08.2024, 13.00 Uhr)

Tom Teasley
Silent Movies – Loud Percussion (Konzert)
Vor über 20 Jahren konzertierte der US-amerikanische Perkus-
sionist Tom Teasley letztmalig in der Kirche des St.-Michaels-
Heims – damals gemeinsam mit Sänger und Entertainer Charles 
Williams, der Ende 2022 heimgegangen ist. In der diesjährigen 
Kirchentagswoche lädt Tom Teasley ein in die Welt der Stumm-
film-Magie und erweckt den zeitlosen Charme der Filme von 
Charlie Chaplin und Buster Keaton zu neuem Leben! Von herz-
zerreißenden Verfolgungsjagden bis hin zu zärtlichen Momenten 
der Verbundenheit – Tom Teasleys Musik unterstreicht mit ihrem 
dynamischen Rhythmus und Improvisationsgeist jeden Aspekt 
dieser Filmklassiker und entführt das Publikum in eine vergan-
gene Ära filmischer Brillanz. Diese berauschende Mischung 
aus Live-Musik und Stummfilm verspricht in der Kirche des St.-
Michaels-Heimes die Zuschauer jeden Alters zu fesseln. – Im 
Gedenken an seinen langjährigen Freund und Mentor Charles 
Williams wird Tom Teasley darüber hinaus zum Abschluss noch 
einmal an gemeinsame musikalische Projekte erinnern.

(SMH, 20.08.2024, 18.00 Uhr)

Gemeinsam singen
Kathrin Didoff, Esther Nörenberg
„Seele, werde in Gott stille!“
Herzlich laden wir ein zum gemeinsamen Singen an der Freund-
schaftsbirke an der Südseite des Frieda-Müller-Hauses. Bitte 
Gesangbücher mitbringen. Im Anschluss besteht die Möglich-
keit zum gemeinsamen Abendgebet.          (FS, 20.08.2024, 16.30 Uhr)
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Workshops
Verschiedene Veranstaltungen bieten Raum, um die Kreativität 
oder das Gefühl für den eigenen Körper kennenzulernen und 
ausleben zu können. Nachfolgend ein Überblick:

Gerlind Elsner
Aquarellmalen
In diesem Workshop können die Teilnehmenden einen Raum 
für Stille finden, dazu Pinsel, Farbe und Papier. Im Aquarell-
malen bedeutet die Nass-in-nass-Technik, dass die Farbe auf 
ein bereits angefeuchtetes Papier aufgetragen wird. So wird sie 
nicht gleich eingesogen, sondern bleibt auf dem Wasserfilm 
des Papiers wie schwebend beweglich, fließend, kann gestaltet 
werden. Ob innere Seelenbilder, äußere Naturbilder oder eine 
Kombination aus beidem entsteht, immer ist das Entstandene 
beeindruckend, faszinierend, überraschend. Die maximale Teil-
nehmerzahl beträgt 20 Personen. Sehr herzlich wird um Voran-
meldung gebeten unter E-Mail: gerlind.elsner@gmx.de.

(FS, 23.08.2024, 11.30 Uhr)

Karola Kramwinkel
Dein Lächeln wächst unter deinen Füßen
Gehen genießen, den Erdball willentlich mit deinen Füßen be-
rühren, ganz im „Hier und Jetzt“ sein: diese sanfte Aktivität hilft 
uns, zur geistigen Ruhe zu kommen und diese auf vielfältige 
Weise zu verschenken.                          (SMH, 21.08.2024, 11.30 Uhr)

Monika Alcantara Klamm, Martina Gerhardt
Drums Alive
Drums Alive belebt die Menschen, die jung, alt, gesund oder 
krank sind. Wenn wir trommeln und tanzen, haben wir Spaß. Es 
ist ein einzigartiges Tanz- und Trommelerlebnis, das den Teil-
nehmern ein Gefühl der Ausgeglichenheit gibt, belebt von in-
nerer Lebensenergie und Entspannung.  (FS, 23.08.2024, 17.00 Uhr)

Jennifer Teschke
Kräuterwerkstatt für Groß und Klein
Unsere Natur ist Teil von Gottes Schöpfung, welche es zu be-
wahren und zu schützen gilt. Auch „Unkraut“ ist Teil der gött-
lichen Schöpfung und nicht nur für die Artenvielfalt vieler In-
sekten lebensnotwendig, auch uns Menschen dienen Kräuter 
schon seit Tausenden von Jahren als Heilmittel und Nahrung. 
Schon mit wenigen Zutaten und ausgewählten Wildkräutern in 
unserer Umgebung kann sich jeder etwas Wertvolles und Ge-
sundes aus der Natur herstellen.              (SMH, 21.08.2024, 11.30 Uhr)
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Dagmar Schätzle
Lasst uns in die Stille gehen
Gemeinsam wollen wir mit kleinen Impulsen und Übungen Er-
fahrungen mit Stille machen. Was kann mir helfen, um innerlich 
offen und bereit für die Verbindung „nach oben“ zu sein? Wie 
kann ich mich berühren lassen? Die Teilnehmerzahl ist auf 20 
Personen beschränkt, damit wir uns in Ruhe und Vertrauen auf 
das Thema einlassen können.                  (FS, 22.08.2024, 10.30 Uhr)

Angela Romahn
Origami – die japanische Kunst des Papierfaltens
Wir falten Friedenstauben, ideal zum Verschenken oder als De-
koration für den Gottesdienst. Zielgruppe: ab 8 Jahren.

(FS, 22.08.2024, 14.00 Uhr)

Leon Domroese, Angela Sonntag & Friends
Tanzabend für jede Frau und jeden Mann
Wir freuen uns auf alle, die Freude an Standard- und Latein-
tanz haben, um das Tanzbein zu schwingen, oder die der Mu-
sik bei einem kühlen Getränk lauschen wollen. Für alle, die es 
lernen möchten, gibt es die Gelegenheit von 18.30–19.15 Uhr 
von Leon erste Grundschritte beigebracht zu bekommen. Ab 
19.15 Uhr können wir in fröhlicher Runde tanzen. Zahlreiches 
Erscheinen sichert viele potenzielle Tanzpartnerinnen und 
Tanzpartner.                                              (FS, 20.08.2024, 18.30 Uhr)

Susanne Scheuch
Zur Ruhe kommen mit einem Klumpen Ton
Ton ist ein wundervolles, natürliches Material, das wie kein an-
deres sofort seine Form verändert, wenn deine Hände, deine 
Finger es bearbeiten. Es hilft dabei, zur Ruhe zu kommen, sei-
ne Mitte zu finden und etwas Schönes entstehen zu lassen. Ton 
macht etwas mit mir und mit dir. Diese Erfahrungen möchte ich 
mit euch teilen. Wir wollen uns ungefähr anderthalb Stunden 
Zeit nehmen und aus einem Klumpen Ton eine Daumendruck-
schale formen, dabei in UNS fühlen, sie verzieren und mit dem 
eigenen Namen versehen. Anschließend werden die Unikate 
vorsichtig und sicher verpackt. Der Rohbrand und der Glasur-
brand (transparent) erfolgen in Klinkrade (Gemeinde Hamburg). 
Per Post erhalten die Teilnehmer dann eine kleine Erinnerung 
an eine schöne Zeit. Das Angebot richtet sich an Erwachsene 
und ist auf 10 Teilnehmer begrenzt. Der Kostenbeitrag beträgt 
10 Euro inkl. Versandkosten.                     (FS, 22.08.2024, 11.30 Uhr)
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Exkursionen & Wanderungen
Michaela Nitsche
Alpaka-Spaziergang in Lindwerder
Das aus den südamerikanischen Anden stammende Alpaka 
wird nicht nur wegen seiner sehr wertvollen und für Allergiker 
unbedenklichen Wolle gehalten, sondern wird in Europa auf-
grund seines ruhigen und friedlichen Charakters auch in der 
tiergestützten Therapie eingesetzt. Beim einem Spaziergang 
kann man Alpakas hautnah erleben und erfährt vieles über 
Herkunft, Geschichte, Pflege und Einsatz dieser geselligen 
Tiere. Geplanter Ablauf: 13.30 Uhr: Begrüßung und Informa-
tionen von Michaela Nitsche; 14.00 Uhr: Alpaka-Spaziergang, 
anschl. Kaffee und Kuchen. Zu dieser Veranstaltung ist eine 
selbständige Anreise erforderlich! Adresse: Michaela Nitsche, 
06917 Jessen, Lindwerder Dorfstraße 21, Tel.: 0172 578 59 42.

(Lindwerder, 20.08.2024, 13.30 Uhr)

Jaqueline Falk, Kerstin Klose
„Am Abend, wenn die Winde...“ –  
ein besinnlicher Abendspaziergang 
Gemeinsam den Tag bei einem Abendspaziergang über die 
Glauer Berge ausklingen lassen – aufgelockert mit kleinen kul-
turellen Beiträgen in Form von Gedichten und Abendliedern. 
Treffpunkt ist vor dem Glauer Hof.            (FS, 21.08.2024, 20.30 Uhr)

Grit Kluge, Mirko Neumann
„An einem Sommermorgen,  
da nimm den Wanderstab“
Inspiriert von der ersten Strophe des Wanderliedes von Theo-
dor Fontane „An einem Sommermorgen, da nimm den Wan-
derstab, es fallen deine Sorgen wie Nebel von dir ab“ wollen wir 
gemeinsam die morgendliche Stille in der Natur genießen und 
einmal für ein paar Momente gezielt unsere Sinne öffnen, also 
gezielt hören, sehen, fühlen, schmecken und riechen. So wer-
den wir offen für die Schönheit von Gottes Schöpfung, halten 
gedanklich inne und tanken auf für den Tag sowie für alles, was 
vor uns steht. Geplante Dauer ca. 1,5–2 Stunden. Beginn ist 
in aller Frühe an der Gedenkstätte in der Friedensstadt, dann 
führt der Weg über die Glauer Berge nach Blankensee, End-
punkt ist das Waldfrieden-Gelände. Es besteht im Anschluss 
die Möglichkeit zur Teilnahme am Wort zum Tage in der Kirche. 
Leitgedanke des Spaziergangs sind: Stille erleben, Gott in der 
Natur entdecken, Sinne spüren.                 (FS, 22.08.2024, 6.30 Uhr)

Monika Alcantara Klamm, Martina Gerhardt
Baumkronenpfad in Beelitz-Heilstätten
Wir wollen uns auf eine zweistündige historisch spannende 
Zeitreise zu den ehemaligen Beelitzer Heilstätten begeben. An-
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schließend haben wir die Möglichkeit, den Baumkronenpfad zu 
besteigen (Aufzug vorhanden). Die Abfahrt ist um 10.30 Uhr, 
Treffpunkt vor dem Pavillon Waldfrieden; die Rückfahrt wird ge-
gen 15.30 Uhr erfolgen. Die Kosten betragen 35 EUR pro Person, 
Teilnehmerzahl 30 Personen. Um eine verbindliche Anmeldung 
bis zum 11. August 2024 per E-Mail wird gebeten an: martina.
gerhardt@t-online.de. Bei der Anmeldung bitte angeben, ob mit 
eigenem PKW gefahren wird und wie viele Plätze noch besetzt 
werden können.                      (WF, 20.08.2024, 10.15 Uhr – ca. 16.30 Uhr)

Matthias Schmidt
Motorrad-Tour nach Lutherstadt Wittenberg
Wir machen eine Motorradtour nach Lutherstadt Wittenberg 
zum johannischen Gemeindehaus. Dort werden wir mit Essen 
und Trinken verpflegt. Die Tour beginnt um 10.30 Uhr in der 
Friedensstadt am Heilinstitut und endet dort auch zwischen 
15 und 16 Uhr. Es gibt keine „Schlechtwetter-Variante“. Bitte 
mit vollgetanktem Motorrad erscheinen. Um Anmeldung wird 
gebeten bei Matthias Schmidt, Mobil: 0179 944 21 99. Bitte 
Kleingeld für Eis und Fähre mitbringen.      (FS, 20.08.2024, 10.30 Uhr)

Matthias Müller
Stille Orte in der lauten Stadt
Wenn wir Orte der Stille suchen, denken wir vielleicht an eine Kir-
che oder an einen schönen Wald, einen Park. Können wir auch 
in einer großen, lauten Stadt wie Berlin an anderen Orten Stille 
finden? Lasst es uns ausprobieren, indem wir zu verschiedenen 
Gedenkorten in der Stadt fahren. Wir werden mit dem Bus unter 
anderem den Gedenkort Güterbahnhof Moabit / Gleis 69 und 
den Geschichtspark Zellengefängnis Lehrter Straße besuchen. 
Treffpunkt: St.-Michaels-Heim nach dem „Wort zum Tage“ am 
Brunnen. – Für die Busfahrt bitte über das digitale Ticketsystem 
anmelden; siehe Seite 46.                       (SMH, 20.08.2024, 10.15 Uhr)

Esther Nörenberg, Burkhard Romig, Helga  
Selent-Sawinsky, Dorothea Sydow
„Wir hören’s nur im Stillesein“ – 
Wege in die Stille
Von der Gedenkstätte für Joseph Weißenberg im Lindenhof 
führt uns ein Weg über teilweise unebene Waldwege hin zum 
Friedhof der Johannischen Kirche. Eine zweite verkürzte Route 
für Menschen, die nicht gut zu Fuß sind, wird angeboten. Auf 
diesen Wegen und an einzelnen Wegpunkten werden Gedan-
kenanstöße und kleine Aufgaben gegeben, um Stille zu empfin-
den. Dabei dürfen wir erfahren, dass Stille nicht nur Schweigen 
ist… Über den Laubenweg geht es dann zurück in die Frie-
densstadt. Es empfiehlt sich, festes Schuhwerk, wetter- und 
zeckenfeste Kleidung sowie ein Getränk im Gepäck zu haben.

(FS, 23.08.2024, 10.00 Uhr)
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Führungen
Gunnar Pommerening
Führung durch die Friedensstadt Weißenberg
Während des 90-minütigen kulturhistorischen Rundgangs ent-
lang des Besucherleitsystems werden die aktuelle Entwicklung 
und der geschichtliche Hintergrund der Friedensstadt erklärt 
sowie Fragen beantwortet. Treffpunkt am Heilinstitut.

(FS, 24.08.2024, 15.00–16.30 Uhr)
Dankmar Hempel
Offenes Wasserwerk
Die Anlagen im Wasserwerk der Friedensstadt wurden in den 
vergangenen Jahren Stück für Stück erneuert und moderni-
siert. Bei dieser Führung können die Besucher Einblicke in die 
Arbeitsweise und die Bedeutung des Wasserwerks erhalten.

(FS, 22.08.2024, 11.30 Uhr)
Marc Grunow
Was macht die Schule?
Im Schulgebäude in der Birkenstraße passiert eine ganze Men-
ge, das kann man schon von außen erkennen. Aber wie sieht 
es im Inneren aus? Was steht gerade an, was ist geplant? Dar-
über und über einiges mehr informiert diese Führung.

(FS, 23.08.2024, 15.00 Uhr)

Ausstellung
Josephine Braun, Jens-Uwe Kafert, Sarah Schulz
Friedensstadt weiterbauen – Auswertung und 
Gegenüberstellung vorhandener Entwurfsideen
Zum Pfingstfest 2024 wurde ein Vortrag zum Thema „Friedens-
stadt weiterbauen“ gehalten, und Studierende der Fachhoch-
schule Potsdam vom Studiengang Architektur und Städtebau 
stellten Entwürfe für die Weiterentwicklung der Siedlung Frie-
densstadt Weißenberg im Rahmen einer Ausstellung vor. Zur 
diesjährigen Kirchentagswoche möchten wir die Beschäftigung 
mit diesem wichtigen Thema – die bauliche Entwicklung der 
Friedensstadt – fortführen. Dazu werden wir die drei Entwürfe 
der Studierenden auswerten und gegenüberstellen. Auch der 
Abgleich mit dem historischen Bebauungsplan aus der Grün-
derzeit der Friedensstadt soll erfolgen. Die gemeinsame Ent-
wicklung der Friedensstadt ist uns sehr wichtig, und so möchten 
wir mit dieser Veranstaltung auch die Gedanken der Kirchen-
tagsteilnehmer einfangen. Angepasst an die heutigen Rahmen-
bedingungen sollen Lösungsvorschläge für die städtebaulichen 
Herausforderungen erarbeitet werden, wobei Augenmerk auf 
die Interpretation der ideellen Werte und historischen Grundla-
gen gelegt werden soll.           (FS, 22.08., 14.00 Uhr; FS, 24.08., 15.30 Uhr)
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Filmvorführungen
Der Meister
Dokumentation über Joseph Weißenberg (1855–1941), Gründer 
der Johannischen Kirche und Erbauer der Friedensstadt, mit Origi-
nalaufnahmen aus den 1920er und 1930er Jahren. Digital überar-
beitete Fassung des 1967 fertiggestellten Films; Dauer 35 Minuten.

(WF, 24.08.2024, 18.15 Uhr, 21.00 Uhr)

Zeitzeugen des Kirchenlebens
Zeitzeugen berichten über ihre Kindheitserinnerungen und Er-
lebnisse ihrer Eltern mit dem Gründer der Johannischen Kir-
che, Joseph Weißenberg. Die Aufnahmen entstanden im Rah-
men persönlicher Gespräche, die Armin Mattstedt, Matthias 
Hoffmann und Volker Hildebrandt mit Glaubensgeschwistern 
führten. Die fünfteilige Dokumentationreihe ist auch auf DVD 
und auf USB-Stick erhältlich.        (SMH, 18.08.2024, 17.00–20.00 Uhr)

Kunsthandwerk & mehr
Handarbeits- und Kunsthandwerksausstellungen (WF)
· 24.08.2024, 12.00–15.00 Uhr, Zelt
· 25.08.2024, 12.00–16.00 Uhr, Zelt

Secondhand, Blankenseer Chaussee 45 (FS)
· 21.08.2024, 14.00–16.00 Uhr
· 23.08.2024, 14.00–17.00 Uhr
· 24.08.2024, 14.00–18.00 Uhr

Bücherstube im Museum, Birkenstraße 15 (FS):
· 22.08.2024, 12.30–14.30 Uhr
· 23.08.2024, 12.30–14.30 Uhr
· 24.08.2024, 15.00–17.00 Uhr

Gastronomische Versorgung
Während der Kirchentagswoche stellen die gastronomischen 
Einrichtungen im St.-Michaels-Heim, im Kirchenzentrum Wald-
frieden und in der Friedensstadt den Teilnehmenden ein reich-
haltiges kulinarisches Angebot in verschiedenen Preiskategori-
en zur Verfügung. Die Öffnungszeiten sind vor Ort angegeben.
Nach den Gottesdiensten am 24. und 25.08. erfolgt im Kir
chenzentrum Waldfrieden die Bewirtung der Teilnehmenden an 
Essensausgaben im Park. Der Pavillon ist an diesen Tagen ab 
9.00 Uhr geöffnet.
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Praktische Mithilfe
Gelebter Glaube zeigt sich auch im großartigen Einsatz vieler 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, ohne die die Durchfüh-
rung der Kirchentagswoche nicht möglich wäre. Die Einsatz-
bereiche gehen täglich von A wie Abwaschdienst bis Z wie 
Zusammenstellen der Tische und Stühle. Wer mithelfen möch-
te, kann sich gern auch in ausliegende Dienstlisten eintragen. 
Darüber hinaus gibt es folgende Schwerpunkte:

Arbeitseinsätze in der Friedensstadt
In der Friedensstadt besteht von Montag bis Mittwoch und 
am Freitag die Möglichkeit zur praktischen Mithilfe. Nach dem 
Morgengebet werden dort um 8 Uhr im Gemeinderaum die Ar-
beiten eingeteilt. Hierzu sind große und kleine Helfer herzlich 
willkommen!

Helfertag im St.-Michaels-Heim am 19. August
„Zwei Lebensstützen brechen nie, Gebet und Arbeit heißen 
sie.“ Praktische Mithilfe in Haus und Garten, Gemeinschaft un-
ter freiem Himmel (bei gutem Wetter), gemeinsames Arbeiten, 
gemeinsames Mittagessen, gemeinsamer Abschluss: Das St.-
Michaels-Heim freut sich am Montag der Kirchentagswoche auf 
große und kleine Aufbauhelfer. Nach dem um 9 Uhr beginnen-
den „Wort zum Tage“ werden die Helfer von freundlichen Be-
treuern mit ihren Aufgabenlisten erwartet. Nach einem gemein-
samen Mittagessen um 13.15 Uhr ist gegen 15.30 Uhr Schluss 
mit einem gemeinsamen Kaffee- und Kuchenimbiss. Auch die 
Kinder sind dabei, Details siehe unter „Kinderprogramm“.

Helfertag im Waldfrieden am 22. August
Am Donnerstagvormittag steht das Waldfriedengelände mit Kir-
che und Park im Mittelpunkt des gemeinsamen Arbeitens. Ge-
meinsam wollen wir Tische und Stühle sowie die Versorgungs-
stände im Park für die kommenden Festtage aufbauen. Los 
geht es um 10 Uhr mit einer Arbeitseinteilung vor der Kirche im 
Waldfrieden. Um 13 Uhr wartet ein gemeinsames Mittagessen 
auf die Teilnehmenden. Ansprechpartner sind Christoph Glis
tau und Frank Tzitschke. Auch die Kinder sind dabei, Details 
siehe unter „Kinderprogramm“.
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Telefonübertragungen
Telefonisch übertragen werden aus dem St.-Michaels-Heim 
und aus der Kirche des Waldfriedens die Gottesdienste und 
Vorträge sowie Abendgebete (vom 17. bis 24. August täglich 
immer auch um 18 Uhr). Telefonübertragungen sind mit einem 
 gekennzeichnet.
Wer teilnehmen möchte, wählt die jeweilige Festnetznummer 
auf einem tonwahlfähigen Telefon und gibt nach Aufforderung 
Konferenznummer sowie PIN ein. 
Abendgebete, Wort zum Tage Gemeinderaum FS
Tel.: (030) 201 63 49 00 oder (089) 121 40 59 00
Konferenzraumnummer: 31909 – PIN: 24081855
Veranstaltungen im St.-Michaels-Heim
Tel.: (030) 201 63 49 00 oder (089) 121 40 59 00
Konferenzraumnummer: 16882 – PIN: 24081855
Veranstaltungen im Kirchenzentrum Waldfrieden
Tel.: (030) 201 63 49 00 oder (089) 121 40 59 00
Konferenzraumnummer: 92885 – PIN: 24081855

Digitaler Kirchentag
Die Johannische Kirchentagswoche hat 
auch ein digitales Angebot. Die allgemei-
nen Gottesdienste sowie verschiedene 
Vorträge werden zusätzlich per Live-
Stream übertragen, finden als Video-
Konferenz statt oder sind ausschließlich 
bzw. später in der Mediathek zu finden. 
Auch das gesamte Programm mit den Kurzdarstellungen und 
aktuellen Änderungen ist im Internet zu finden unter:

www.johannischer-kirchentag.de

Die Gottesdienste der Johannischen 
Kirchentagswoche werden auch auf der 
Webseite der Johannischen Kirche über-
tragen; für den Jugendgottesdienst gibt 
es die Zugangsdaten für Jugendliche 
(14 bis 30 Jahre) vorab über die jeweilige 
Jugendleitung. Die Gottesdienste am 24. 
und 25. August werden zudem abends um 19 Uhr noch einmal 
in der Mediathek gezeigt. Die Internetadresse lautet:

www.johannische-kirche.org
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St.-Michaels-Heim, Bismarckallee 23, 14193 Berlin-Grune-
wald, Tel.: (030) 896 88 0, Bus M19, M 29, 110; S-Bhf. Halen-
see bzw. Grunewald

Veranstaltungsorte
Der johannische Kirchentag findet an zwei Veranstaltungsorten 
statt: dem St.-Michaels-Heim (SMH) in Berlin-Grunewald sowie 
der Friedensstadt Weißenberg (FS) mit dem Kirchenzentrum 
Waldfrieden (WF) im Land Brandenburg in den Trebbiner Ortstei-
len Glau und Blankensee.

Anschriften:

Friedensstadt Weißenberg, Am Glauer Hof 1, 14959 Trebbin / 
OT Glau, Tel.: (03 37 31) 707 98 0; Bahnhof Trebbin RE 4 (8 km)

Kirchenzentrum Waldfrieden, Waldfrieden 52, 14959 Trebbin / OT 
Blankensee; Tel.: (03 37 31) 707 98 0; Bahnhof Trebbin RE 4 (8 km)

Bustransfer
An einzelnen Tagen in der Kirchentagswoche wird ein Bus
transfer zwischen dem St.-Michaels-Heim und der Friedensstadt 
Weißenberg bzw. zu weiteren Veranstaltungszielen angeboten. 
Dazu ist vorab eine Anmeldung im Internet erforderlich unter  
https://anmeldung.johannischer-kirchentag.de.
Die Fahrten werden kostenlos angeboten. Im Bus besteht die 
Möglichkeit, eine Spende zu geben.
Eine Reservierung von Plätzen ist bis zu 24 Stunden vor Fahrt-
antritt möglich.
Bei zu geringer Beteiligung können einzelne Fahrten abgesagt 
werden; die Betreffenden werden dann informiert.
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In eigener Sache
Die Möglichkeit, im Rahmen der Kirchentagswoche in gläubi-
ger Gemeinschaft zusammenzukommen, empfinden viele als 
Geschenk des Herrn. So sind diese Tage eine Zeit von allen für 
alle, ein gegenseitiges Geben und Nehmen. Ihre Durchführung 
ist nur Dank des ehrenamtlichen Engagements vieler Helferin-
nen und Helfer möglich, die sich zum Teil schon seit Monaten 
auf die einzelnen Veranstaltungen vorbereiten oder auch dann 
noch mithelfen, wenn viele Besucher längst wieder zu Hause 
sind. Ihnen allen sei an dieser Stelle für ihr Engagement herz-
lich gedankt.
Die Veranstaltungen werden bewusst kostenfrei durchgeführt, 
damit finanzielle Gründe einen Besuch nicht scheitern lassen. 
Dies geschieht auch in dem Wissen, dass viele Teilnehmer Rei-
sekosten auf sich nehmen. Wer die Kirchentagsveranstaltung 
finanziell unterstützen möchte, kann dies in Form einer Spende 
tun. Diese kann bar in eine der aufgestellten Kollektenbüchsen 
oder per Überweisung auf folgende Konten eingezahlt werden:
Bank für Sozialwirtschaft AG, IBAN: DE65 3702 0500 0003 0144 011,  
BIC: BFSWDE33XXX, Empfänger: Johannische Kirche
Verwendungszweck: Kirchentag 2024
Bank für Sozialwirtschaft AG, IBAN: DE 76 3702 0500 0003 1144 04, 
BIC: BFSWDE33XXX, Empfänger: Johannisches Sozialwerk
Verwendungszweck: Kirchentag 2024
Noch eine Bitte: Nicht immer sehen die Veranstalter und Helfer 
sofort, wenn irgendwo „Not am Mensch“ ist. Über einen freund-
lichen Hinweis oder spontan helfende Hände sind alle sehr 
dankbar.
Darüber hinaus freuen sich die Verantwortlichen auch über An-
regungen und Kritik. Diese können geschickt werden an:
Johannische Kirche, Stichwort: Kirchentag 2024, E-Mail:  
kirchentag@johannische-kirche.org.
Verabschieden möchten wir uns von allen Besuchern, Gästen 
und Freunden mit dem Leitspruch des St.-Michaels-Heimes:

Friede dem, der kommt,
Freude dem, der hier verweilt,
Segen dem, der weiterzieht.

Johannische Kirche
P.S.: Wie immer gilt: „Änderungen vorbehalten!“, und auch Irr-
tümer sind leider nicht zu vermeiden. Während des Kirchen-
tags geben aktuelle Informationstafeln Auskunft über das Pro-
gramm. Dieses ist auch im Internet veröffentlicht unter:

www.johannischer-kirchentag.de




